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2 Januar

1.
Der Energieversorger „Enso“ senkt seine Strompreise um 0,64 Cent
pro Kilowattstunde auf 27,66 Cent. Das Unternehmen begründet
diesen Schritt mit gesunkenen Kosten bei der Ökostromumlage
sowie günstigerem Stromeinkauf an der Börse.
(SZ 14.11.14, S. 7)
(SZ 31.12.14, S. 13)

Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bautzen (EAB) senkt seine
Gebühren von 1,82 Euro pro Kubikmeter Schmutzwasser auf 1,76
Euro pro Kubikmeter. Bautzener bezahlen beim Schmutz- und
Niederschlagswasser nun 2,02 Euro pro Kubikmeter statt 2,07 Euro
zuvor. Die Kalkulation ist für den Zeitraum bis 2019 festgesetzt.
(SZ 15.12.14, S. 13)

Niklas wird als erstes Bautzener Baby um 5.47 Uhr geboren. Er ist
50 Zentimeter groß und wiegt 3.540 Gramm.
Die Oberlausitz-Kliniken blicken auf 739 Geburten im Jahre 2014
zurück. Die elf Zwillingsgeburten von 2014 waren letztmalig 1991
verzeichnet worden. Das Standesamt verehelichte im vorangegan-
genen Jahr 210 Paare. Der beliebteste Monat für Vermählungen war
der Monat August mit 42 Eheschließungen.
(SZ 2.1.15, S. 7)
(SZ 8.1.15, S. 13)
(SZ 10./11.1.15, S. 17)
(Oberlausitzer Kurier 17.1.15, S. 7)

Dr. Hauke Bartels übernimmt kommissarisch die Leitung des
Sorbischen Instituts. Er ist Leiter der Abteilung für Niedersorbische
Forschungen in Cottbus. Der bisherige Direktor, Prof. Dr. Dietrich
Scholze, widmet sich bis zu seinem Ruhestand 2016 seinen
Forschungen zu Jurij Brězan.
(SZ 18.12.14, S. 13)

Das Geschäft „Früchte-Fräger“ an der Karl-Marx-Straße, der Getränke-
handel „Bukowski“ an der Tuchmacherstraße, das Spezialitäten-
geschäft „St. Petersburg“, der Asia-Markt an der Steinstraße sowie
das Sanitätshaus an der Wendischen Straße bleiben fortan ge-
schlossen.
(SZ 13.1.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 17.1.15, S. 9)

6.
Das Bautzener Reparatur-Café öffnet im neuen Steinhaus seine
Türen. Initiator Lutz Schröder bietet mit neun Mitstreitern seine
Reparaturdienste für defekte Geräte an.
(Oberlausitzer Kurier 22.11.14, S. 8)
(SZ 6.1.15, S. 15)

Die Sternsinger besuchen unter dem diesjährigen Leitwort „Segen
bringen, Segen sein“ das Rathaus und das Landratsamt. Sie sam-
meln Spenden für die Kinder auf den Philippinen und weltweit für
eine gesunde Ernährung.
(SZ 3./4.1.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 1 vom 10.1.15)

7.
Ingeborg Eule feiert ihren 90. Geburtstag. Sie leitete 40 Jahre lang
das Familienunternehmen „Hermann Eule Orgelbau“ mit Sitz an der
Wilthener Straße. Unter ihrer Leitung wurden zwischen 1971 und
2005 insgesamt 231 Orgeln neu gebaut und 43 historische Instru-
mente restauriert.
(SZ 7.1.14, S. 15)

9.
Alexander Ahrens wird zum gemeinsamen Kandidaten der SPD, des
Bürger Bündnis Bautzen (BBB) und der Partei DIE LINKE zur Ober-
bürgermeisterwahl vorgeschlagen.
(SZ 10./11.1.15, S. 1+13)
(Oberlausitzer Kurier 17.1.15, S. 3)
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9.
Das Asylheim an der Flinzstraße auf dem Gelände „Greenpark“
beherbergt 20 Bewohner. 
(SZ 15.1.15, S. 13)

10.
Die FDP Sachsens veranstaltet ihr traditionelles Dreikönigstreffen im
Bautzener Burgtheater. Holger Zastrow, Vorsitzender der Liberalen,
und Roland Ermer, Präsident des sächsischen Handwerkstages, tre-
ten als Redner auf. Mike Hauschild informiert über seine Kandidatur
für den Posten des Oberbürgermeisters. Er tritt dabei aber als unab-
hängiger Kandidat an.
(SZ 7.1.15, S. 15)
(SZ 8.1.15, S. 15)
(SZ 12.1.15, S. 14)

Der 16. Landskroncup wird in der Mehrzweckhalle „Am Schützen-
platz“ ausgetragen. Der FC Oberlausitz Neugersdorf gewinnt vor
etwa 500 Besuchern das Finalspiel gegen den FSV Budissa Bautzen
mit 3:2. Dritter wird die Mannschaft SV Einheit Kamenz.
(SZ 9.1.15, S. 18)
(SZ 12.1.15, S. 11)

In der Innenstadt finden zwei Demonstrationen statt. Das Bündnis
„Bautzen bleibt bunt – Budyšin wostanje pisany“ setzt mit seiner
Veranstaltung um 15 Uhr ein Zeichen gegen die später folgende
Demonstration der Partei „Die Rechte“ um 17 Uhr. Oberbürgermeis-
ter Christian Schramm sowie die Kandidaten für die Bürgermeister-
wahl 2015 setzen mit rund 500 Gleichgesinnten ein Zeichen für die
Menschenfreundlichkeit ihrer Stadt. Im Rahmen der Aktion „Licht
aus gegen dunkle Parolen“ werden die Lichter an den Sehenswür-
digkeiten und öffentlichen Gebäuden der Stadt ausgeschaltet. 450
Anhänger der Partei „Die Rechte“ zogen unter dem Motto
„Asylmissbrauch“ unter lautstarken Protesten auf einer wegen
Blockaden der Gegner leicht geänderten Route durch die Stadt.
(SZ 9.1.15, S. 7)
(Mitteilungsblatt 10.1.15, S. 4)
(SZ 10./11.1.15, S. 1)
(SZ 12.1.15, S. 1+13)
(Oberlausitzer Kurier 17.1.15, S. 10)

10./11.
Die Stadt und der Landkreis Bautzen verzeichnen einige Schäden
durch Sturm Felix, wobei es sich vornehmlich um umgestürzte
Bäume handelt. Eine Pappel an der Neuschen Promenade nahe dem
Spreebad ist auf den Fußweg gefallen, während am Spielplatz
Gesundbrunnenmulde eine Weide umstürzte.
(SZ 12.1.15, S. 1)
(SZ 13.1.15, S. 13)

Das neue hergerichtete Soziokulturzentrum Steinhaus lädt zu der
Tanz- und Musikshow „AufTAKT – Theater geht Tanzen“ ein. Das
Tanzstudio Wendisch aus Bautzen, die Gruppe „Flowjob“ aus
Magdeburg und das Steinhaus mit dem Theaterprojekt „Move
Together“ zeigen unterschiedliche Arten von Tanz und Theater.
(SZ 8.1.15, S. 7)
(Oberlausitzer Kurier 10.1.15, S. 1)
(Mitteilungsblatt 10.1.15, S. 21)

15.
Wegen einem Stromausfall bleiben Teile der Altstadt und der
Neustadt für eine halbe Stunde dunkel. Die zuständigen Energie-
und Wasserwerke Bautzen diagnostizieren Materialermüdung als
Ursache.
(SZ 17./18.1.15, S. 15)

17.
Das erste „Aulakonzert“ des Jahres findet als Benefizveranstaltung
in der Maria-Martha-Kirche statt. Etwa 400 Gäste erleben Musik-
stücke von Vivaldi bis zur Moderne. Der Spendenerlös von rund
1.900 Euro kommt der Restaurierung von Kunstwerken des Domes
St. Petri zu Gute.
(Oberlausitzer Kurier 10.1.15, S. 1)
(22.1.15, S. 16)

23.
Die Smoler’sche Buchhandlung an der Tuchmacherstraße/Kurt-
Pchalek-Straße erstrahlt nach Renovierungsarbeiten in neuem
Glanz. Der Verkauf während der Renovierung erfolgte in einem
Raum des Domowina-Verlages an der Tuchmacherstraße 27.
(SZ 15.1.15, S. 15)
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23.
Das Ufer der Talsperre Bautzen im Ortsteil Oehna ist von der
Landestalsperrenverwaltung für rund 80.000 Euro saniert worden.
Wind, Wellen und Hochwasser hatten das Südufer des Stausees in
Mitleidenschaft gezogen. 
(Oberlausitzer Kurier 24.1.15, S. 12)
(Mitteilungsblatt 24.1.15, S. 6)

26.1. – 7.2.
Das Kornmarkt-Center präsentiert die Ausstellung „Vorbilder. Sport
und Politik vereint gegen Rechtsextremismus“. An der Kampagne
des Bundesinnenministeriums haben Oberbürgermeister Christian
Schramm und Linedance-Weltmeisterin Julia Oertel als Politiker-
Sportler-Paar teilgenommen.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 1 vom 10.1.15)
(SZ 27.1.15, S. 18)
(Mitteilungsblatt 31.1.15, S. 5)

27.
Rund 40 Bautzener Bürger gedenken der Opfer des Nationalsozia-
lismus am Gedenkstein an der Neuschen Promenade. Sie erinnern
an die Befreiung des KZ Auschwitz vor 70 Jahren. Die Bürgermeister
Michael Böhmer und Peter Hesse legen einen Kranz nieder.
Schülerinnen der Dr.-Salvador-Allende-Oberschule gestalten mit
Biographien von Anne Frank und den Geschwistern Scholl sowie
einem Gedicht von Peter Härtling die Genkveranstaltung.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 2 vom 24.1.15)
(SZ 28.1.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 31.1.15, S. 3)
(Mitteilungsblatt 31.1.15, S. 5)

28.
Der Stadtrat stimmt auf seiner Sitzung über einen neuen Geschäfts-
führer der Bautzener Wohnungsbaugesellschaft (BWB) ab. Kirsten
Schönherr setzte sich in einem Auswahlverfahren von 26 Bewerbern
durch und erhielt von den Stadträten deren Zustimmung. Sie tritt am
1. Juni die Nachfolge von Dr. Regine Rohark an, die sich in den
Ruhestand verabschiedet.
(SZ 28.1.15, S. 15)
(SZ 30.1.15, S. 9)
(Oberlausitzer Kurier 31.1.15, S. 1)

29.
Filmpremieren zum Videoprojekt „Meine Straße – Deine Straße –
Unsere Straße“ werden im Schiller-Gymnasium und Philipp-
Melanchton-Gymnasium gefeiert. 20 Schüler beider Einrichtungen
untersuchten mit Unterstützung des Sächsische Ausbildungs- und
Erprobungskanal (SAEK) Bautzen und der Stadtverwaltung seit
Sommer 2014 das Thema der Verkehrssicherheit auf dem Schul-
weg. So entstanden sieben kurze Videoclips. Oberbürgermeister
Christian Schramm dankt den Filmemachern und überreicht ihnen
eine Anerkennung.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 3 vom 7.2.15)

Andreas Thronicker, bekannt als Lauentürmer, möchte als Oberbür-
germeister kandidieren und stellt sein Wahlprogramm im Burg-
theater vor.
(Oberlausitzer Kurier 10.1.15, S. 3)

30.
Rund 500 Mitarbeiter des Bombardier-Werkes in Bautzen treten am
Vormittag in einen halbstündigen Warnstreik. Sie folgen dem Aufruf
ihrer Gewerkschaft IG Metall, welche in Radebeul mit Arbeitgebern
eine neue Tarifrunde verhandelt.
(SZ 31.1.15, S. 15)

Die Kirchgemeinde Bautzen-Gesundbrunnen bietet einer schiiti-
schen Familie Kirchenasyl an. Sie war über Italien nach Bautzen
gekommen und lebt sich seit August vorigen Jahres in die Kirchge-
meinde ein. Gemäß der Rechtslage droht dieser Familie die
Abschiebung nach Italien.
(SZ 31.1.15, S. 15)
(SZ 4.2.15, S. 15)
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31.
Ein Bündnis aus Berufsschulzentren, Berufsakademie und Bundes-
agentur für Arbeit lädt zu einem Informationstag für die Berufs- und
Studienorientierung „Zukunftsnavi“ ein. Etwa 80 Ausbildungsein-
richtungen, Firmen und Verbände präsentieren sich den mehr als
1000 Besuchern. 
(SZ 13.1.15, S. 13)
(Wochenkurier 21.1.15, S. 1)
(Oberlausitzer Kurier 24.1.15, S. 9)
(SZ 27.1.15, S. 17)
(Bautzener Bote 7.2.15, S. 1+2)

1.
Jörg Stammwitz nimmt seine Arbeit als Leiter des Bautzener Jugend-
treffs „TiK“ an der Töpferstraße auf. Gleichzeitig ist er Gemeinde-
pädagoge der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde St. Petri.
(SZ 17.2.15, S. 15)

2.
Die Bautzener Feuerwehr nimmt eine neue Drehleiter in Betrieb. Das
Fahrzeug ist für 670.000 Euro gekauft worden. Der Stadtrat hatte
dem Kauf im Dezember des Vorjahres zugestimmt. Das alte Fahr-
zeug war 17 Jahre lang in Betrieb, aber aufgrund eines Getriebe-
schadens nicht mehr nutzbar.
(SZ 27.1.15, S. 17)
(SZ 2.2.15, S. 14)

4.
Die Stadt Bautzen startet einen Verkehrsversuch. Zwischen dem
Holzmarkt und der Vogelkreuzung wird die Höchstgeschwindigkeit
von 50 Kilometer pro Stunde auf 30 reduziert. Parallel wird die
Ampelschaltung angepasst.
(Wochenkurier 21.1.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 2 vom 24.1.15)
(SZ 31.1.15, S. 17)
(SZ 3.2.15, S. 17)
(Oberlausitzer Kurier 7.2.15, S. 1)

10.
Im Gebäude des Sorbischen National-Ensembles in der Röhr-
scheidbastei beginnen umfassende Sanierungsarbeiten. Der
Brandschutz und die Klimatechnik werden auf den neuesten Stand
gebracht.
(SZ 12.1.15, S. 15)
(SZ 19.2.15, S. 9)
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12.
450 Mitarbeiter des Bombardier-Werkes in Bautzen folgen dem
Aufruf der Gewerkschaft IG Metall zu einem neuerlichen, bundes-
weiten Warnstreik. Die Arbeitsniederlegung begleitet die zweite
Runde der Tarifverhandlungen mit dem sächsischen Arbeitgeber-
verband.
(SZ 13.2.15, S. 7)

17.
Die Oberlausitz Kliniken Bautzen erhält für den Bau der Kinderklinik
eine Spende über 30.000 Euro. Die Summe ist ein Teil des Erlöses,
der bei der „Tour der Hoffnung 2014“ durch Prominente erzielt
wurde.
(SZ 18.2.15, S. 13)
(Wochenkurier 25.2.15, S. 3)

18.
Zum 23. Politischen Aschermittwoch lädt Marko Schiemann, Mitglied
des Sächsischen Landtages, in die Merkzweckhalle „Am
Schützenplatz“ ein. Dr. Jörg Dittrich, Präsident der Handwerks-
kammer Dresden, hält  eine Rede über das sächsische Handwerk.
(SZ 17.2.15, S. 15)
(www.lausitznews.de vom 20.2.15)
(Mitteilungsblatt 21.2.15, S. 1)

19.
Busfahrer des Unternehmens Regionalbus Oberlausitz streiken zwi-
schen 4 und 10 Uhr. Sie folgen einem Aufruf ihrer Gewerkschaft
Verdi zum Warnstreik, um Forderungen nach Lohnerhöhung Nach-
druck zu verleihen.
(SZ 19.2.15, S. 15)
(SZ 20.2.15, S. 7)

25.
Die Bautzener Feuerwehr präsentiert ihre neuen Einsatzfahrzeuge –
einen Mannschaftstransporter und eine Drehleiter DLA L32A XS –
auf dem Hauptmarkt.
(Mitteilungsblatt 28.2.15, S. 1)
(SZ 2.3.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 14.3.15, S. 9)

Der Stadtrat genehmigt eine Erhöhung des Zuschusses für den
Jugendtreff „Treff im Keller“ (TiK) um 16.000 Euro. Das zusätzliche
Geld ist für die Einstellung eines neuen Sozialpädagogen geplant.
(SZ 27.2.15, S. 9)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 5 vom 7.3.15)

26.
Das Unternehmen „Schuhhof“ öffnet seine Filiale im neuen
Kornmarkthaus. Das Geschäft präsentiert auf 320 Quadratmetern
Markenschuhe. Die alte Niederlassung an der Inneren Lauenstraße
war 2001 geschlossen worden.
(SZ 27.2.15, S. 9)

28.2 – 1.3.
Der 24. Sorbische Ostereiermarkt findet im Haus der Sorben am
Postplatz statt. Rund 2.200 Besucher kommen zu der Schau. Die
Gäste können den Künstlern beim Verzieren von Ostereiern zusehen
und erfahren Vielfältiges über die Kultur und Geschichte der
Sorben. 
(Oberlausitzer Kurier 14.2.15, S. 10)
(SZ 2.3.15, S. 1+14)



2.
Die Bautzener Postbank am Postplatz ist wegen eines Warnstreiks
geschlossen. Dieser begleitet die Tarifverhandlungen der Gewerk-
schaft Verdi um besseren Kündigungsschutz und höhere Löhne.
(SZ 3.3.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 7.3.15, S. 6)

5.
Der Wohlfahrtsverband Caritas kann einen neuen Skoda Roomster
für seine Beratungsstellen nutzen. Private Spender, Firmen und die
Sparkassenstiftung ermöglichen die Anschaffung des 13.300 Euro
teuren Autos.
(SZ 10.3.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 14.3.15, S. 9)

6.
Der Energieversorger ENSO übergibt an den Bautzener Leichtathle-
tikverein „Rot-Weiß 90“ einen Förderscheck über 500 Euro. Der
Verein wird damit für seine Kinder- und Jugendarbeit gewürdigt.
(Oberlausitzer Kurier 7.3.15, S. 3)

Die Bautzener Tourist-Information erhält das Siegel „Service
Qualität Deutschland“ in der zweiten Stufe. Seit 2007 besitzt die
Einrichtung das Siegel in der ersten Stufe.
(SZ 7./8.3.15, S. 17)
(Mitteilungsblatt 14.3.15, S. 6)

7.
Das Sorbische Kindertheater feiert im Burgtheater mit der Inszenie-
rung „W putach čorneho panna“ („In den Zwängen des schwarzen
Pan“) seinen 50. Geburtstag.
(Mitteilungsblatt 31.1.15, S. 14)
(Oberlausitzer Kurier 28.2.15, S. 1+3)

10.
Die ehemalige Berufsschule für Bau an der Dresdener Straße wird
als Notunterkunft für Asylbewerber genutzt. Sie ist zur Unter-
bringung von 60 Personen eingerichtet.
(SZ 7./8.3.15, S. 17)

11.
Lehrer der Bautzener Schulen beteiligen sich am Warnstreik in
Sachsen. Sie nehmen an einer Protestkundgebung ihrer
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) in Dresden teil.
Der Unterricht fällt an den staatlichen Schulen teilweise oder ganz
aus.
(SZ 10.3.15, S. 1+13)

Der Seniorenbetreuungsdienst „La Medica“ eröffnet seine neuen
Räume im vormaligen Gasthof „Zum halben Mond“ an der Äußeren
Lauenstraße.
(SZ 12.3.15, S. 15)

12. – 15.
Der Domowina-Verlag und der Lusatia-Verlag präsentieren sich mit
ihren Produkten auf der Leipziger Buchmesse.
(Mitteilungsblatt 7.3.15, S. 6)
(SZ 16.3.15, S. 15)

13.
Markus Bergander tritt die Stelle als Stadtwehrleiter der Bautzener
Feuerwehr an. Er löst den bisherigen Feuerwehrchef Ralf Löwe ab, der
aus gesundheitlichen Gründen den Posten zur Verfügung stellte.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 5 vom 7.3.15)
(SZ 11.3.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 6 vom 21.3.15)
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14.
Zwei Demonstrationen werden im Bautzener Stadtgebiet durchge-
führt. Der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) in Bautzen ruft zu
einer Kundgebung auf den Kornmarkt und anschließender
Demonstration durch die Innenstadt auf. Etwa 250 Teilnehmer set-
zen ein Zeichen für Toleranz und gegen die später startende
Veranstaltung von Rechtsextremen.
„Die Rechte“ versammelt sich mit rund 280 Anhängern um 17 Uhr
am Holzmarkt unter dem Slogan „Volk steh auf – erkämpfe deine
Rechte“, um vor das Asylbewerberheim Greenpark zu ziehen. Dort
halten sie eine Kundgebung ab.
(SZ 12.3.15, S. 15)
(SZ 16.3.15, S. 13)

19.
Die Hypovereinsbank schließt mit Tagesschluss seine Filiale in der
Stadt. Diese Maßnahme gehört zum bundesweiten Modernisie-
rungsprogramm im Privatkundenbereich. Die beiden Bautzener
Kundenbetreuer wechseln nach Dresden an den Standort in der
Königsstraße.
(Oberlausitzer Kurier 10.1.15, S. 1)
(SZ 13.1.15, S. 15)

24.
Die Gewerkschaft GEW ruft die Lehrer erneut zu Warnstreiks auf. An
mehreren Schulen in der Stadt fällt deshalb der Unterricht teilweise
oder gänzlich aus.
(SZ 21.3.15, S. 17)
(SZ 24.3.15, S. 13)

25.
Die Alte Posthalterei an der Goschwitzstraße wird durch einen
Beschluss des Stadtrates an die Bautzener Wohnungsbaugesell-
schaft übertragen.
(SZ 27.3.15, S. 7)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 7 vom 11.4.15)

25.
Der Stadtrat Günter Steinert gibt bekannt, dass er die rechtsextre-
me NPD verlassen hat und zukünftig als Parteiloser sein Mandat im
Stadtrat wahrnehmen will.
(SZ 28./29.3.15, S. 19)

26.
Greenpeace-Aktivisten demonstrieren vor dem Sächsischen Ober-
verwaltungsgericht auf der Ortenburg gegen die geplante Erweite-
rung des Tagebaus Nochten. An der Aktion beteiligen sich etwa 30
Leute vom Bund für Natur und Umwelt, anderen Umweltschutzver-
bänden und Einwohner der betroffenen Dörfer. Das Gericht befasst
sich parallel zum Protest mit der Klage gegen den Braunkohleplan
für den genannten Tagebau.
(SZ 27.3.15, S. 21)

27.
Oberbürgermeister Christian Schramm lädt zum traditionsreichen
Kinderempfang ein. 92 Schüler der ersten bis fünften Klasse erle-
ben unter dem Motto „Erlesene Bautzener Buchgeschichten“ im
Rathaus einen facettenreichen Tag rund um das Buch. Die Ent-
deckungstour reicht von Johannes Gutenberg und seinem Buch-
druck, über Buchstabensuppe als Mittagessen bis hin zum Besuch
der Fahrbücherei.
(SZ 28./29.3.15, S. 24)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 7 vom 11.4.15)

28.
Zwei junge Männer brechen in der Nacht in mindestens 15 Garten-
lauben an der Dr.-Salvador-Allende-Straße ein. Beide werden in
Tatortnähe von der Polizei festgenommen. Der Sachschaden wird
auf mehr als 10.000 Euro beziffert.
(SZ 30.3.15, S. 9)

Der 19. Bandwettbewerb „BEAT“ wird im Bautzener Steinhaus ver-
anstaltet. Zehn Bands der Region treten vor einer Jury mit einem
Zeitlimit von je 20 Minuten gegeneinander an.
(Oberlausitzer Kurier 21.3.15, S. 5)
(Mitteilungsblatt 21.3.15, S. 20)



28. / 29.
Der Leo-Club Bautzen richtet ein Beratungstreffen der Nachwuchs-
organisation der deutschen Lions-Clubs aus. 40 Vertreter der Leo-
Clubs reisen hierzu an.
(SZ 25.3.15, S. 15)

29.
Das 37. Mountainbikerennen im Humboldthain wird vom Radsport-
verein Bautzen ausgerichtet. Es ist gleichzeitig der Auftakt der
Saison des XC-Mitteldeutschland-Cup. 234 Fahrer gehen bei wech-
selhaftem Wetter vor etwa 450 Gästen an den Start. Das Master 1
(Herren ab 30 Jahre) gewinnt Jan Novota aus Varnsdorf (Tschechien)
und bei den Damen gewinnt Daniela Storch aus Chemnitz. Marco
Schätzing aus Altenberg siegt im Rennen der Elite vor Michal
Bubilek (Tschechien) und Rafal Alchomowicz (Polen).
(SZ 20.3.15, S. 18)
(Mitteilungsblatt 21.3.15, S. 18)
(SZ 27.3.15, S. 18)
(SZ 7.4.15, S. 10)
(Oberlausitzer Kurier 11.4.15, S. 7)

Das Bautzener Jugendblasorchester feiert sein 50-jähriges Bestehen
mit zwei Jubiläumskonzerten im Bautzener Theater. 90 Instrumenta-
listen aus ehemaligen und aktuellen Orchestermitgliedern spielen nur
Kompositionen und Arrangements von Werner Frenzel, der das
Ensemble lange Zeit führte.
(SZ 29.1.15, S. 18)
(SZ 19.3.15, S. 17)
(Oberlausitzer Kurier 21.3.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 21.3.15, S. 6)
(SZ 23.3.15, S. 19)
(SZ 30.3.15, S. 12)

30.
Der 16. Schülerwelttheatertag unter dem Motto „Schlagt Eure
Thesen an die Schultür“ wird veranstaltet. Etwa 900 Schüler aus der
Oberlausitz geben auf zwölf Bühnen insgesamt 37 Vorstellungen.
5.000 Zuschauer sind zwischen den einzelnen Spielstätten unter-
wegs und sehen sich die Stücke an.
(Mitteilungsblatt 29.11.14, S. 3)
(Mitteilungsblatt 7.3.15, S. 1)
(SZ 31.3.15, S. 15)
(Mitteilungsblatt 4.4.15, S. 3)

31.
Eine Ausstellung in der Gedenkstätte Bautzen erinnert an die
Gefangenenrevolte von 1950 in der Justizvollzugsanstalt Bautzen I,
dem sogenannten „Gelben Elend“. Das Gefängnis war zu der dama-
ligen Zeit ein Sowjetisches Speziallager.
(Wochenkurier 1.4.15, S. 2)
(SZ 2.4.15, S. 12)

Die Kreistagsfraktion der NPD wird aufgelöst. Die Kreisräte Mandy
Schneider, Martin Schwarz und Frank Lüdke treten aus der Partei
aus. Die verbliebenen fünf Kreisräte nehmen ihr Mandat nunmehr
als fraktionslos wahr.
(Oberlausitzer Kurier 18.4.15, S. 3)

Das Sturmtief „Niklas“ entwurzelt Bäume und richtet weitere
Schäden an. Umgekippte Pappeln verwüsten den Auslaufbereich
des Tierheimes Bloaschütz.
(SZ 4./5.4.15, S. 9)
(Oberlausitzer Kurier 11.4.15, S. 12)

März 9



10 April

April

1.
Das Berufbildungszentrum Bautzen eröffnet an der Löbauer Straße
seine Kindertagesstätte „Klettermaxe“. Die neue Einrichtung bietet
Platz für 30 Kinder und ist auf Bewegung und Sprache spezialisiert.
(SZ 10.4.15, S. 9)

3. – 6.
Der Brunnen auf dem Fleischmarkt zwischen Dom St. Petri und
Rathaus ist wieder als Osterbrunnen dekoriert. Erstmals findet am
Karsamstag auf dem Hauptmarkt von 8 bis 14 Uhr ein Ostermarkt
statt. Höhepunkt des Karsamstags ist ein Konzert mit über 100
Bläsern auf dem Protschenberg. Am gleichen Ort lädt Ostersonntag
ab 10 Uhr der Ostermarkt zahlreiche Besucher ein. Hier findet auch
wieder das traditionelle Eierschieben mit dem Eierjokel Heiko Harig
statt. Die Osterreiter mit rund 60 Pferden reiten von der Liebfrauen-
kirche aus nach Radibor, um die Osterbotschaft zu verkünden.
(Mitteilungsblatt 21.3.15, S. 1)
(Wochenkurier 1.4.15, S. 5)
(SZ 2.4.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 4.4.15, S. 7)
(Oberlausitzer Kurier 4.4.15, S. 10)
(SZ 7.4.15, S. 13)

7.
Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bautzen (EAB) vollzieht für
die Erneuerung der Mischwasserkanalisation den Baustart auf der
Stieberstraße zwischen Dr.-Peter-Jordan-Straße und Martin-Hoop-
Straße. Im Zuge der Baumaßnahmen ist die Straße für den Verkehr
voll gesperrt.
(Mitteilungsblatt 4.4.15, S. 7)
(Oberlausitzer Kurier 4.4.15, S. 1)
(Wochenkurier 8.4.15, S. 1)
(SZ 8.4.15, S. 13)

9.
Die Bürgerinitiative „Asylbewerberheim Greenpark“ veranstaltet
eine Kundgebung vor dem Landratsamt Bautzen. Dem Aufruf folgen
rund 100 Menschen. Die Aktion steht unter der Losung: „Asyl in
Bautzen JA, aber kein Asylheim mit mehr als 100 Bewohnern und
dafür eine verstärkte dezentrale Unterbringung nach dem Vorbild
anderer Landkreise“. 
(Oberlausitzer Kurier 4.4.15, S. 1)
(SZ 9.4.15, S. 13)
(SZ 10.4.15, S. 7)
(Oberlausitzer Kurier 18.4.15, S. 7)

11. / 12.
Die „Bautzener Degentage" werden in der Turnhalle der Gottlieb-
Daimler-Oberschule ausgetragen. Der SV Medizin Bautzen begrüßt
als Veranstalter 437 Degenfechter aus fünf Ländern zu den
Wettkämpfen. Robert Schmoor vom SV Medizin Bautzen erringt die
Silbermedaille in seiner Altersklasse „Aktive“ bei den Mittel-
europäischen Meisterschaften.
(SZ 9.4.15, S. 10)
(SZ 14.4.15, S. 10)
(Oberlausitzer Kurier 18.4.15, S. 6)

12.
Anna Dubau aus Auritz feiert mit ihrer Familie ihren 100. Geburtstag
in der Gaststätte „Naturpark“. Oberbürgermeister Christian
Schramm und Dompfarrer Veit Scapan lassen es sich nicht nehmen,
der Jubilarin persönlich zu gratulieren.
(SZ 13.4.15, S. 14)

15.
Rainer Scholze, Uhrmachermeister und Juwelier, stirbt nach schwe-
rer Krankheit im Alter von 83 Jahren. Er leitete 20 Jahre den Verein
Innenstadt Bautzen, kümmerte sich um die Turmuhr des Rathauses
und war seit August 2013 Träger des Ehrenwappens der Stadt
Bautzen.
(SZ 18./19.4.15, S. 31)
(SZ 22.4.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 8 vom 25.4.15)
(Oberlausitzer Kurier 25.4.15, S. 12)

April



16. – 18.
Die European Free Alliance (EFA) hält ihre Generalversammlung in
Bautzen ab. Sie ist ein Zusammenschluss von 40 Parteien, die vor
allem nationale Minderheiten vertreten, und gemeinsam mit den
Grünen eine Fraktion im Europäischen Parlament bilden. Sie spricht
sich für die Bildung des ‚Serbski Sejmik‘ aus und setzt sich für die
Beendigung des Kohleabbaus in der Lausitz ein.
(Mitteilungsblatt 25.4.15, S. 3)

17.
Die Galerie Budissin eröffnet mit der Ausstellung „Übergangs-
räume“ ihr neues Domizil an der Schloßstraße 19.
(Oberlausitzer Kurier 11.4.15, S. 1+3)
(SZ 17.4.15, S. 9)

18.
65 Teilnehmer kommen zum 20. Tag des Stadtwaldes. Wilderich von
Schall-Riaucour, Geschäftsführer der Firma Sachsen Timber
International und privater Waldbesitzer, erläutert ihnen seine
Forstprinzipien: „Man muss sich um den Wald kümmern, darf ihn
nicht sich selbst überlassen.“ Die Teilnehmenden pflanzen 400
Weißtannen am Löbauer Weg und setzen damit eine Tradition fort.
Oberbürgermeister Christian Schramm und sein Stellvertreter
Michael Böhmer pflanzen jeder eine Winterlinde gegenüber dem
Gedenkstein für den Philosophen Jakob Böhme.
(SZ 20.4.15, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 8 vom 25.4.15)

19.
Dirigent Wolfgang Rögner verabschiedet sich mit einem Konzert in
der Maria-Martha-Kirche aus Bautzen. Das Publikum dankt es mit
herzlichen Ovationen. Er ist ab August Chefdirigent und General-
musikdirektor des Leipziger Symphonieorchesters.
(SZ 15.4.15, S. 18)
(SZ 23.4.15, S. 16)

21.
Die Firma SiC Processing wird von den beiden Firmen Elbflorenz
Invest und Liquidium Technologie übernommen. Die 80 Arbeitsplätze
an den beiden Standorten in Bautzen bleiben erhalten.
(SZ 22.4.15, S. 15)

22.
Die Polizei löst eine unangemeldete Versammlung von 60 Personen
im Ortsteil Niederkaina auf. Diese Aktion schwarz gekleideter
Teilnehmer mit Fackeln erfolgt vor dem Hintergrund der Tötung von
fast 200 Angehörigen des sogenannten Volkssturms in einer
Scheune im Jahre 1945.
(SZ 24.4.15, S. 7)

23.
Die Kreuzung an der Dresdener Straße, Schliebenstraße und Clara-
Zetkin-Straße in der Bautzener Westvorstadt wird als provisorischer
Kreisverkehr in Betrieb genommen. Damit beginnt die zweite Phase
des Verkehrsversuchs in der Stadt. Es wird getestet, ob sich die
Wartezeiten während des Berufsverkehrs verkürzen.
(Wochenkurier 15.4.15, S. 5)
(SZ 18./19.4.15, S. 17)
(SZ 22.4.15, S. 13)
(Mitteilungsblatt 25.4.15, S.
(Wochenkurier 29.4.15, S. 1)

25.
Ein Pegida-Bündnis demonstriert in der Bautzener Innenstadt. Rund
200 Leute nehmen an dem „ersten Abendspaziergang“ teil. Auf der
Umzugsstrecke stehen farbige Sprüche wie „Bautzen für alle“ und
„Refugees welcome“ (Flüchtlinge willkommen), welche von der
Gruppe „Grenzenlos – Bautzen stellt sich quer“ im Vorfeld aufge-
sprüht wurden.
(SZ 23.4.15, S. 15)
(SZ 27.4.15, S. 13)

April 11



12 April / Mai

27.
Das Diakonische Werk Oberlausitz eröffnet ein neues Wohnheim an
der Neusalzaer Straße. Hier finden 40 behinderte Frauen und
Männer ein Unterkommen. Ihre bisherige Wohnstätte, das Schloss
Döberkitz, entspricht nicht mehr den Vorschriften und wird
geschlossen.
(Oberlausitzer Kurier 25.4.15, S. 12)
(Wochenkurier 3.6.15, S. 3)

28.
Jan Budar wird zum neuen Vorsitzenden des Stiftungsrates der
Stiftung für das sorbische Volk gewählt. Michael Harig wird in sei-
nem Amt als stellvertretender Vorsitzender bestätigt.
(Wochenkurier 13.5.15, S. 1)

29.
In der Gedenkstätte Bautzen gibt es für Besucher ein neues
Angebot. Kuratorin Teresa Tammer und Silke Klewin, Leiterin der
Gedenkstätte Bautzen, stellen einen interaktiven Rundgang „Die
Friedliche Revolution in Bautzen II“ vor.
(Pressemitteilung Gedenkstätte vom 15.4.15)
(SZ 17.4.15, S. 9+17)
(SZ 8.5.15, S. 12)

1.
Zur Maifeier auf dem Kornmarkt kommen rund 500 Besucher. Sie
hören Oliver Höbel von der IG Metall als Hauptredner.
(SZ 2./3.5.15, S. 15)

Die Bautzener Feuerwehr lädt zu ihrem traditionellen Tag der offe-
nen Tür in die Hauptwache ein. Besucher können die Welt der
Feuerwehr entdecken. Das Technische Hilfswerk Bautzen ist mit sei-
nen Einsatzwagen vor Ort.
(Mitteilungsblatt 18.4.15, S. 6)
(SZ 30.4.15, S. 7)

Der Kartenvorverkauf für den Bautzener Theatersommer startet um
11 Uhr auf dem Theatervorplatz bei den Schilleranlagen. Mit dem
Stück „My Fair Lady“ wird ein Klassiker in einer besonderen Version
gespielt. Über 5.500 Karten werden an diesem Tag verkauft.
(SZ 23.4.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 25.4.15, S. 1)
(SZ 30.4.15, S. 7)
(SZ 2/3.5.15, S. 15)

2.
16 Wirte der Stadt laden mit dem Spruch: „Sei dabei am 2. Mai!“
zur 11. Kneipennacht mit Livemusik ein. Mehr als 1.000 Gäste kom-
men zum traditionellen Kneipenfest, um von einer Kneipe zur ande-
ren zu ziehen.
(SZ 24.4.15, S. 10)
(Mitteilungsblatt 25.4.15, S. 6)
(Wochenkurier 29.4.15, S. 2)
(Oberlausitzer Kurier 2.5.15, S. 1)
(SZ 4.5.15, S. 14)

Mai



2.
Die erste „Ultimative Rocknacht“ wird in der Stadthalle Krone veran-
staltet.
(SZ 11./12.4.15, S. 15)
(SZ 24.4.15, S. 7)

6.
Im Saurierpark Kleinwelka wird mit einem symbolischen Spaten-
stich der Beginn der Bauarbeiten für ein neues Eingangsgebäude
eingeläutet. Es hat die Form einer riesigen Ur-Zelle und soll am 1.
Juli 2016 eingeweiht werden.
(SZ 7.5.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 9 vom 9.5.15)
(Mitteilungsblatt 9.5.15, S. 1)

Der Unabhängige Seniorenverband Bautzen feiert sein 25-jähriges
Bestehen.
(SZ 6.5.15, S. 15)

Der grundhafte Ausbau der Johann-Sebastian-Bach-Straße im
Allende-Viertel beginnt. Die Straße wird für den Verkehr voll
gesperrt. Regen- und Schmutzwasserkanäle werden erneuert sowie
auch die Gas- und Trinkwasserleitungen.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 9 vom 9.5.15)
(Wochenkurier 13.5.15, S. 6)

8. – 13.
Die Kindertagesstätten und Horteinrichtungen in kommunaler
Trägerschaft werden von den Erziehern bestreikt. Sie bekräftigen so
ihre Forderungen nach mehr Gehalt.
(SZ 7.5.15, S. 13)
(SZ 12.5.15, S. 13)
(SZ 20.5.15, S. 15)

9.
Der Bautzener Segelclub feiert sein 25-jähriges Bestehen an seinem
Domizil im Ortsteil Neumalsitz.
(SZ 22.4.15, S. 15)

11.
Das Medienpädagogische Zentrum (MPZ) zieht in Räumlichkeiten
des Berufschulzentrums für Ernährung und Hauswirtschaft. Am
neuen Standort bieten sich bessere Arbeitsbedingungen. Der vorige
Standort an der Dresdener Straße wird jetzt als Asylbewerberheim
genutzt.
(SZ 23.4.15, S. 15)

Barbara Klepsch, Sozialministerin des Freistaates Sachsen, besucht
das Mehrgenerationshaus Gesundbrunnen. Sie informiert sich über
das Konzept der Einrichtung. Der Freistaat hat eine Studie in Auftrag
gegeben, in der untersucht wird, wie die Mehrgenerationshäuser
besser in die kommunale Infrastruktur eingebunden werden kön-
nen.
(SZ 12.5.15, S. 15)
(Mitteilungsblatt 16.5.15, S. 5)

Der Kreisausschuss beschließt den Bau einer neuen Rettungswache
an der Dresdner Straße in Stiebitz. Die Planung wird für eine große
Wache mit acht Fahrzeugstellplätzen, einem Schulungsraum und
Sozialräume für 60 Mitarbeiter begonnen. Die Kosten werden mit
rund 3,3 Millionen Euro kalkuliert.
(SZ 15.5.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 23.5.15, S. 16)
(Oberlausitzer Kurier 23.5.15, S. 1)
(Wochenkurier 27.5.15, S. 2)

16.
Junge Bands setzen mit einem Konzert unter der Überschrift „Wočiń
woči – Augen auf!“ ein Zeichen gegen Rassismus und Fremden-
feindlichkeit.
(Mitteilungsblatt 9.5.15, S. 3)
(SZ 13.5.15, S. 20)
(Oberlausitzer Kurier 16.5.15, S. 1)
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14 Mai 

19.
Die Kandidaten für das Amt des Oberbürgermeisters stellen sich im
Theater einer Diskussion.
Zur Podiumsdiskussion „Quo vadis Bautzen?“ kommen fast 600
interessierte Bürger der Stadt. Die Moderatoren, Theaterintendant
Lutz Hillmann und SZ-Redaktionsleiter Ulli Schönbach, diskutieren
zu drei Schwerpunkten: „Was tun gegen Leerstand und für mehr
Stadtleben?“, „Wie soll der OB mit dem Thema Asyl umgehen?“ und
„Welche Vision haben die Bewerber für Bautzen?“ mit dem Bewer-
bern Alexander Ahrens (Bürgerbündnis Bautzen), Matthias Knaak
(CDU), Mike Hauschild, Andreas Throniker und Dr. Andreas Hase
(unabhängige Bewerber) sowie Jörg Urban (AfD).
(SZ 6.5.15, S. 13)
(SZ 9./10.5.15, S. 17)
(SZ 19.5.15, S. 13)

22.
Das Bautzener Technologie- und Gründungszentrum (TGZ) feiert mit
rund 50 Gästen aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft sein 20-
jähriges Jubiläum. Ministerpräsident Stanislaw Tillich und
Finanzminister Georg Unland sind bei dem Festakt zugegen und
würdigen die Einrichtung.
(SZ 23./24.5.15, S. 19)
(Wochenkurier 27.5.15, S. 12)
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 8)

23.
Die erste Domvesper findet in diesem Sommer in der Michaelis-
kirche statt. Aufgrund der Sanierung des Domes St. Petri wechseln
die Veranstalter und geladenen Künstler das Gotteshaus.
(Mitteilungsblatt 23.5.15, S. 16)
(SZ 23./24.5.15, S. 19)

23. / 24.
Das 21. Internationale VW-Pfingsttreffen lädt auf den Flugplatz
Litten ein. Zum größten VW- und Audi-Treffen Deutschlands kom-
men rund 30.000 Besucher. 
(Oberlausitzer Kurier 23.5.15, S. 1+3)
(SZ 26.5.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 30.5.15, S. 6)

26.
Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung (EAB) und die Energie- und
Wasserwerke Bautzen (EWB) beginnen gemeinsam Bauarbeiten auf
der Dieselstraße. Beide Firmen wechseln Schmutz- und Regenwas-
serkanäle sowie Trinkwasseranlagen und Niederdruckgasleitungen
aus. Die Straßenbeleuchtung wird ebenfalls erneuert. Die Kosten
sind mit 524.000 Euro veranschlagt.
(SZ 22.5.15, S. 9)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 10 vom 23.5.15)
(Wochenkurier 27.5.15, S. 2)

Die Mitarbeiter der Deutschen Post gehen erneut in einen Warn-
streik. 87 Mitarbeiter aus Bautzen und der Region versammeln sich
auf dem Postplatz zu einer Kundgebung.
(SZ 27.5.15, S. 14)

27.  – 29.
Das 26. Bautzen-Forum findet im Brauhaus an der Thomas-Mann-
Straße statt. Die Friedrich-Ebert-Stiftung hat zu dem Thema „Das
Bild von der DDR heute. Zum Umgang mit dem SED-Unrecht im ver-
einten Deutschland“ eingeladen. 200 Teilnehmer kommen hierzu in
einen Erfahrungsaustausch.
(SZ 28.5.15, S. 13)

28. – 31.
Der Kreissportbund Bautzen veranstaltet ein Internationales Kinder-
und Jugendsportfest der Partnerstädte. 50 Athleten im Alter von 12
bis 15 Jahren aus Jablonec nad Nisou (Tschechien), Jelenia Góra
(Polen), aus Heidelberg und Bautzen wetteifern sportlich miteinan-
der. Die Siegerehrung findet im Rahmen des „Bautzener Frühlings“
statt. Oberbürgermeister Christian Schramm überreicht die Pokale
an die Teilnehmer.
(SZ 22.5.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 30.5.15, S. 13)
(Mitteilungsblatt 6.6.15, S. 6)



29.
Das Unternehmen ADAC-Postbus eröffnet zwei Fernbuslinien zwi-
schen Görlitz und Köln. Beide Linien halten auf dem Busbahnhof am
August-Bebel-Platz. Eine Route führt über Berlin – Magdeburg –
Hannover nach Köln und die andere über Dresden – Erfurt – Kassel.
(SZ 5.3.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 7.3.15, S. 3)
(SZ 13.5.15, S. 17)
(SZ 28.5.15, S. 13)
(SZ 30./31.5.15, S. 19)
(Oberlausitzer Kurier 30.5.15, S. 9)

Der erste GPS-Referenzpunkt im Landkreis Bautzen wird durch
Landrat Michael Harig im Beisein von Oberbürgermeister Christian
Schramm an der Kreuzung Äußere Lauenstraße/Schilleranlagen offi-
ziell freigegeben. An der Stelle kann jeder seinen GPS-Empfänger wie
Smartphone oder Navigationsgerät auf Genauigkeit überprüfen.
(Mitteilungsblatt 30.5.15, S. 4) 
(Oberlausitzer Kurier 30.5.15, S. 7)

29. – 31.
Der 1013. Bautzener Frühling wird in der Innenstadt mit zahlreichen
Bands und Künstlern gefeiert. Die Band „Jolly Jumper“ macht hier-
bei den Auftakt am Freitagabend.
Oberbürgermeister Christian Schramm eröffnet das große Stadtfest
mit dem traditionellen Fassbieranstich auf dem Hauptmarkt. „Senfi“
wird im Rahmen des Festes als neues Maskottchen der Stadt
Bautzen präsentiert. Beim 20. Tag der Vereine präsentieren sich
rund 70 Vereine am Sonnabend den interessierten Gästen.
Höhepunkt ist die „Große Show der Bautzener Vereine“ auf der
Bühne am Hauptmarkt. Die Stadt Bautzen als Veranstalter zählt
rund 40.500 Gäste bei ihrem Stadtfest.
(Oberlausitzer Kurier 23.5.15, S. 10)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 10 vom 23.5.15)
(Wochenkurier 27.5.15, S. 1)
(SZ 30./31.5.15, S. 15+19)
(Mitteilungsblatt 30.5.15, S. 1)
(SZ 1.6.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 3)

30.
Der siebente Wettbewerb „Energiesparfüchse gesucht“ geht zu
Ende. Rund 20 Schüler aus drei Schulen haben sich mit vier
Projekten beteiligt. Oberbürgermeister Christian Schramm ehrt die
Teilnehmer mit der Preisverleihung während der Eröffnung des
Bautzener Frühlings.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 11 vom 6.6.15)

Etwa 150 Leute treffen sich auf dem Holzmarkt zum zweiten Abend-
spaziergang. Zwischen zwei Rednern aus der Schweiz begeben sich
die Teilnehmer hinter dem Hoygida-Banner auf den Weg über die
Steinstraße, Wendischen Graben und Töpferstraße zurück auf den
Holzmarkt.
(SZ 1.6.15, S. 13)

31.
Dr. Regine Rohark beendet ihre Tätigkeit als Geschäftsführerin der
Bautzener Wohnungsbaugesellschaft (BWB).
(SZ 4.11.14, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 9 vom 9.5.15)
(Oberlausitzer Kurier 9.5.15, S. 1)
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16 Juni

1.
Kirsten Schönherr übernimmt den Chefposten bei der Bautzener
Wohnungsbaugesellschaft (BWB).
(SZ 30.1.15, S. 9)
(Wochenkurier 4.2.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 11 vom 6.6.15)
(SZ 16.6.15, S. 15)

Landrat Michael Harig überreicht den Drittklässlern der Maria-
Montessori-Grundschule den Sonderpreis aus dem Schulwett-
bewerb „Mehr als nur ein Stück Holz ...“, welcher vom Landratsamt
Bautzen ausgeschrieben war. Die 14 Schüler gewinnen eine
Klassenfahrt ins Oberland zu einem Walderlebnistag und besuchen
das Forstmuseum Sohland.
(SZ 3.6.15, S. 12) 

5.
Reinhard Schleinitz scheidet als Aufsichtsratsvorsitzender der
Volksbank Bautzen eG mit 65 Jahren satzungsgemäß aus.
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 7)

Jost Straube, Debag-Geschäftsführer, Karl-Heinz Hoffmann, Be-
triebsleiter, und Michael Matthes, Bauleiter, weihen die Erweite-
rung am Verwaltungsgebäude des Backofenherstellers ein. In einer
Bauzeit von fünf Monaten wurde eine weitere Etage dem bestehen-
den Gebäude an der Dresdener Straße im Ortsteil Stiebitz hinzuge-
fügt. Auf 340 Quadratmetern entstanden neue Büroflächen für 18
weitere Arbeitsplätze. Das Unternehmen investierte mehr als eine
Millionen Euro in die Erweiterung.
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 9)
(SZ 8.6.15, S. 15)

7.
Die Bürger der Stadt wählen einen neuen Oberbürgermeister. 247
Personen sind in 27 Wahl- und drei Briefwahllokalen als Helfer ein-
gesetzt, um 33.232 Bürgern die Wahl zu ermöglichen. Dieses Recht
nehmen 43,6 Prozent wahr. Alexander Ahrens (BBB, Linke und SPD)
gewinnt mit 30,7 Prozent der Stimmen vor Matthias Knaak (CDU)
mit 27,5 Prozent sowie Mike Hauschild (unabhänig) mit 17,3
Prozent den ersten Wahlgang. Keiner der sechs angetretenen
Kandidaten erreicht mehr als 50 Prozent der Stimmen, so dass ein
zweiter Wahlgang erforderlich wird. Jörg Urban (AfD), Dr. Andreas
Hase und Andreas Thronicker (beide unabhängig) ziehen am Abend
aufgrund der Ergebnisse ihre Kandidatur zurück. 
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 10)
(SZ 8.6.15, S. 1+13)
(SZ 9.6.15, S. 15)
(Wochenkurier 10.6.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 12 vom 13.6.15)

Der amtierende Landrat Michael Harig (CDU) gewinnt die Wahlen
zum Landrat für den Landkreis Bautzen mit 72,4 Prozent und bleibt
für weitere sieben Jahre im Amt. Die Wahlbeteiligung lag bei 40
Prozent.
(SZ 8.6.15, S. 1+13)
(Wochenkurier 10.6.15, S. 2)

11.
Die Energie- und Wasserwerke Bautzen (EWB) legen an der Thomas-
Müntzer-Straße den Grundstein für ein neues umweltfreundliches
Heizkraftwerk. Das Unternehmen investiert rund elf Millionen Euro
in die moderne Anlage zur Fernwärmeerzeugung. 
(SZ 12.6.15, S. 9)
(Oberlausitzer Kurier 13.6.15, S. 1)

Juni



13.
Die zweite Bautzener Automeile präsentiert 110 verschiedene
Automodelle in der Altstadt. 20 Autohändler stehen Neugierigen
zwischen Hauptmarkt und Reichenturm für Auskünfte rund um die
Fahrzeuge zur Verfügung. Die Modelle Volvo XC 90, Skoda Superb
und der BMW 2er Gran Tourer haben dabei Deutschlandpremiere.
Autocross-Pilotin Grit Hennersdorf gibt auf dem Hauptmarkt eine
Autogrammstunde.
(SZ 4.6.15, S. 13)
(SZ 9.6.15, S. 13)
(SZ 13./14.6.15, S. 17)
(SZ 15.6.15, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 13 vom 20.6.15)

Ein großes Kinderfest wird im Stadtteil Gesundbrunnen gefeiert. Der
Verein „Leuchtturm-Majak“ als Organisator begrüßt von 10 bis 18
Uhr zahlreiche Kinder zu einem bunten Programm.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 11 vom 6.6.15)
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 1)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 13 vom 20.6.15)

Die „Lange Nacht der Kultur“ lädt an 19 Standorten zu einem gut
gemischten Programm aus kulinarischen, kulturellen und musikali-
schen Beiträgen ein. Den ausgelobten Fotowettbewerb „Meine
Stadt und ich – Detailverliebt in Bautzen“ gewinnt Bernd Schäfer
mit einer Aufnahme des Rathaus-Uhrwerkes.
(SZ 5.6.15, S. 9)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 11 vom 6.6.15)
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 7)
(SZ 15.6.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 13 vom 20.6.15)

15.
Die Dresdener Straße wird zwischen der Heilig-Geist-Brücke und der
Kreuzung Schliebenstraße ausgebaut. Die Baumaßnahmen werden
von der Stadt mit 492.000 Euro an Kosten veranschlagt. 
(SZ 21.3.15, S. 19)
(SZ 12.6.15, S. 7)
(Oberlausitzer Kurier 20.6.15, S. 8)

15.
Das Bündnis „Bautzen bleibt bunt“ wird in Potsdam mit dem Steh-
auf-Preis für Zivilcourage und Toleranz ausgezeichnet. Die Jury der
Flick-Stiftung wählte das Bautzener Projekt unter 50 bundesweiten
Bewerbern für den Hauptpreis aus. Die Ehrung ist mit 10.000 Euro
Preisgeld dotiert.
(SZ 17.6.15, S. 15)

Hagen Döhl wird auf einer konstituierenden Sitzung zum neuen
Vorsitzenden des Aufsichtsrates der Volksbank Bautzen eG
gewählt.
(SZ 17.6.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 20.6.15, S. 7)

18.
Der grundhafte Ausbau der Taucherstraße beginnt. Der erste
Abschnitt zwischen Weigangstraße und und der Zufahrt zum
Busbahnhof am August-Bebel-Platz wird dafür voll gesperrt. Der
Eigenbetrieb Abwasser sowie die Energie- und Wasserwerke
Bautzen (EWB) verlegen Leitungen. Das Pflaster wird durch Asphalt
ersetzt und die Gehwege erhalten Betonpflaster.
(SZ 9.6.15, S. 1)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 12 vom 13.6.15)
(Oberlausitzer Kurier 13.6.15, S. 7)
(SZ 17.6.15, S. 15)
(SZ 2.7.15, S. 15)

Fast 100 Zusteller sowie Mitarbeiter des Briefzentrums Bautzen der
Deutschen Post treten in einen unbefristeten Streik. 
(SZ 19.6.15, S. 9)

20.
Das Fest „Mittsommer am Stausee“ eröffnet die Sommersaison an
der Talsperre Bautzen.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 11 vom 6.6.15)
(Oberlausitzer Kurier 6.6.15, S. 6)
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24.
Der 5. DAK-Firmenlauf startet ab 18.30 Uhr auf dem Hauptmarkt.
Die Strecke führt erstmals über die Friedensbrücke. 751 Läufer aus
140 Unternehmen nehmen die Fünf-Kilometer-Strecke in Angriff.
Das Team „Handy Runners“ der Firma Seidel Communication siegt
bei den Männern mit einer Gesamtzeit von einer Stunde, neun
Minuten und 23 Sekunden. Die Damen-Wertung entscheiden die
„Running Bankers“ von der Volksbank Bautzen in einer Zeit von
einer Stunde, 39 Minuten und zwölf Sekunden für sich.
(SZ 26.6.15, S. 8)
(Oberlausitzer Kurier 27.6.15, S. 11)
(Mitteilungsblatt 4.7.15, S. 19)

25.
Oberbürgermeister Christian Schramm liest 20 Schülern der vierten
Klasse der Johann-Gottlieb-Fichteschule eine Stunde lang Geschich-
ten aus der Bautzener und Lausitzer Sagenwelt sowie Märchen aus
Persien vor. Die Lesestunde des Stadtoberhaupts gehört zum drit-
ten Sächsischen Märchenfestival mit dem Titel: „Politiker erzählen
Märchen“.
(Mitteilungsblatt 27.6.15, S. 69

25.6. – 2.8.
Der 20. Bautzener Theatersommer auf der Ortenburg präsentiert
das Musical „My Fair Lady“ als dreistündige Inszenierung mit dem
gewohnten Lokalkolorit. In sechs Wochen erleben Theaterbesucher
mehr als 30 Aufführungen. Einen Vorverkaufsrekord erreicht das
Bautzener Theater, indem es 59 Prozent der Eintrittskarten vor der
Premiere unter die Leute brachte.
(Mitteilungsblatt 27.6.15, S. 13)
(SZ 27./28.6.15, S. 9, 18+19)

26.
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen und der Künstler
Egbert Broerken präsentieren den Entwurf eines Blindentstmodells
der Altstadt auf dem Hauptmarkt vor der Tourist-Information.
(SZ 26.6.15, S. 8)
(SZ 30.6.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 3)

26.
Dr. Thomas de Maizière, Bundesinnenminister, kommt in das
Steinhaus zu einem Gespräch. Oberbürgermeister-Kandidat
Matthias Knaak (CDU) lädt die Bürger dazu ein.
(SZ 24.6.15, S. 15)

27.
Die Stadt Bautzen wirbt mit der Aktion „Bautzen singt miteinander –
Budyšin zhromadnje spěwa“ für Weltoffenheit und Miteinander.
Bautzener Chöre und Musikgruppen singen am Nachmittag auf dem
Hauptmarkt. 
Die Partei „Die Rechte“ hat parallel dazu zu einer Demonstration
durch Bautzen aufgerufen. Rund 150 Anhänger des rechten Spek-
trums nehmen an dem Zug durch die Innenstadt teil. Die Gruppe
„Grenzenlos – Bautzen stellt sich quer“ veranstaltet mit etwa 80
Personen eine Gegendemonstration. Ein Polizeiaufgebot schirmte
die einzelnen Gruppen ab.
(SZ 16.6.15, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 13 vom 20.6.15)
(SZ 26.6.15, S. 7)
(SZ 29.6.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 15 vom 4.7.15)

28.
Der zweite Wahlgang für das Amt des Oberbürgermeisters von
Bautzen wird von 38,6 Prozent der wahlberechtigten Bürger wahr-
genommen. Alexander Ahrens (BBB, Die LINKE und SPD) erhält mit
48,1 Prozent der Stimmen die nötige Mehrheit gegenüber den bei-
den Mitbewerbern Matthias Knaak (CDU) mit 35,3 Prozent und Mike
Hauschild (unabhängig) mit 16,6 Prozent. Die CDU verliert dadurch
nach 25 Jahren das Amt des Oberbürgermeisters. 
(SZ 29.6.15, S. 1+13)
(Wochenkurier 1.7.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 15 vom 4.7.15)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 1)



29.
Der FSV Budissa Bautzen erhält durch Andreas Schumann,
Referatsleiter im Sächsischen Staatsministerium des Inneren, einen
Fördermittelbescheid über 90.600 Euro. Bei der Übergabe an
Präsident Ingo Frings und Vizepräsident Gernot Kliesch sind die
Spieler der E-Jugend sowie Marko Schiemann, Mitglied des
Sächsischen Landtages und Budissa-Mitglied zugegen. Das Geld
wird für einen Kunstrasenplatz im Fußballnachwuchszentrum
Humboldthain verwendet.
(Mitteilungsblatt 4.7.14, S. 1)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 1)
(SZ 11./12.7.15, S. 17)

29.6. – 3.7.
Die Gedenkstätte Bautzen führt gemeinsam mit der Universität
Leeds und dem Verband Kinder- und Jugendfilm Berlin einen Film-
Workshop mit Schülern aus England, Berlin und Sachsen durch. Es
entstehen Dokumentarfilme über die Stasi-Gedenkstätte und wer-
den abschließend vor Ort präsentiert.
(SZ 25.6.15, S. 6+14)

30.
Der 15. Mittelstandstag Oberlausitz wird im Deutsch-Sorbischen
Volkstheater begangen. IT-Sicherheit und Erfahrungsaustausch
über den Generationenmix sind Themen bei Gesprächsrunden. Der
20. Oberlausitzer Unternehmerpreis wird im Rahmen eines Festaktes
an die Bäckerei Richter aus Kubschütz, Max Aicher Bischofswerda
GmbH & Co. KG und die PEWO Energietechnik GmbH aus Elsterheide
vergeben. Die Jury wählte aus zwölf Kandidaten aus.
(SZ 11.6.15, S. 21)
(SZ 25.6.15, S. 21)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 5)
(Wochenkurier 8.7.15, S. 2)

Die zehnten Burgfilmnächte starten mit dem Film „My Old Lady“ in
den Kulissen des Bautzener Theatersommers.
(SZ 30.6.15, S. 16)

1.
Gunhild Mimuß übernimmt den neu geschaffenen Posten eines
Citymanagers von Bautzen. Im Auftrag des Innenstadtvereins ist die
40-Jährige für die Belange von Händlern und Gewerbetreibenden
zuständig, um deren Situation in der Innenstadt zu verbessern.
(SZ 5.6.15, S. 7)
(Wochenkurier 10.6.15, S. 2)
(SZ 10.6.15, S. 15)
(Mitteilungsblatt 13.6.15, S. 1)
(Oberlausitzer Kurier 13.6.15, S. 8)
(Wochenkurier 17.6.15, S. 2)
(SZ 4./5.7.15, S. 18)

Jan Samans verlässt des Kornmarkt-Center und geht nach Braun-
schweig. Christian Polkow wird sein Nachfolger als Center-
Manager.
(SZ 3.7.15, S. 7)
(Wochenkurier 8.7.15, S. 3)
(Oberlausitzer Kurier 8.8.15, S. 9)

Die Stadt Bautzen verabschiedet sich von ihrem ehemaligen Ober-
bürgermeister Christian Schramm mit einem Festakt im Steinhaus.
Rund 100 Offizielle, darunter Vizepräsident des Sächsischen
Städte- und Gemeindetages Burkhard Jung (SPD, Oberbürger-
meister von Leipzig), der sächsische Innenminister Markus Ulbig
und Landrat Michael Harig (CDU), kommen als Gratulanten.
(SZ 1.6.15, S. 15)
(SZ 30.6.15, S. 15)
(SZ 2.7.15, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 15 vom 4.7.15)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.14, S. 9)
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2.
Der Archivverbund Bautzen schaltet die Datenbank des
Staatsfilialarchivs für das Internet frei. Wissenschaftler, Familien-
und Heimatforscher können von Zuhause in den digitalen
Findbüchern, 2,7 Regalkilometer Akten, 1.500 Urkunden und 6.600
Karten recherchieren.
(SZ 3.7.15, S. 9)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 15 vom 4.7.15)
(Wochenkurier 8.7.15, S. 2)

4.
Der Dom St. Petri lädt von 10 bis 16 Uhr zu einem Tag der offenen
Baustelle in seine gotische Halle ein. Etwa 800 Neugierige nutzen
die Gelegenheit, sich über den Stand der Sanierungsarbeiten zu
informieren.
Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung mit der Kreissparkasse Bautzen
initiieren die Spendenaktion „Aus 1 mach 3“ zur Restaurierung der
beiden Orgeln. Jeder gespendete Euro wird um zwei Euro erhöht, so
dass die 123.750 Euro an Kosten aufgebracht werden.
(Mitteilungsblatt 27.6.15, S. 3)
(Oberlausitzer Kurier 27.6.15, S. 10)
(SZ 3.7.15, S. 7)
(SZ 6.7.15, S. 16)

6.
Sebastian Gemkow, Sächsischer Staatsminister der Justiz, übergibt
mit Vertretern des Staatsbetriebes Sächsisches Immobilien- und
Baumanagement die fertiggestellten Gebäude der Justizvollzugs-
anstalt Bautzen. Die Sanierungsarbeiten dauerten sieben Jahre, der
Freistaat Sachsen investierte über 37,2 Millionen Euro. Nun können
414 Häftlinge unter guten Bedingungen untergebracht werden.
(SZ 7.7.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 11.7.15, S. 10)

6. – 24.
Im gemeinsam von Archivverbund und Stadtbibliothek Bautzen
genutzten Gebäude auf der Schloßstraße wird der Brandschutz ver-
bessert, was zu einer teilweisen Schließung und eingeschränkten
Nutzung der Einrichtungen führt. 
(SZ 9.6.15, S. 15)
(SZ 15.6.15, S. 15)
(SZ 19.6.15, S. 9)
(SZ 2.7.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 15 vom 4.7.15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 16 vom 18.7.15)
(SZ 21.7.15, S. 15)
(SZ 22.7.15, S. 15)

7.
Maria Döring, Leiterin der Sorbischen Kindertagesstätte „Jan-
Radyserb-Wjela“ wird mit einer kleinen Feier in den Ruhestand ver-
abschiedet. Sie blickt auf 44 Jahre als Erzieherin zurück.
(SZ 8.7.15, S. 15)
(Mitteilungsblatt 11.7.15, S. 1)
(Wochenkurier 5.8.15, S. 3)

8.
Der Hauptausschuss wählt in einer geheimen Wahl Dr. Robert
Böhmer zum neuen Finanzbürgermeister. Er arbeitet als Referent im
Ministerium für Arbeit und Soziales Thüringen und folgt nunmehr
seinem Vater Michael Böhmer nach.
(SZ 2./3.5.15, S. 17)
(SZ 9.7.15, S. 13)
(SZ 10.7.15, S. 9)
(Oberlausitzer Kurier 11.7.15, S. 1)
(Wochenkurier 15.7.15, S. 1)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 16 vom 18.7.15)



9. – 12.
Das 11. Internationale Folklorefestival „Łužica/Lausitz“ lädt zu
einem bunten und abwechslungsreichen Programm ein. 740
Künstler reisen aus der ganzen Welt an. Der Zweckverband
Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien beteiligt sich mit
einer Kooperationsvereinbarung zur Beförderung der Künstler in
Höhe von 5.000 Euro. Um 18 Uhr beginnt mit rund 300 Teilnehmern
der traditionelle Umzug vom Kornmarkt zur Ortenburg, auf der
anschließend die Eröffnungsgala gegeben wird. Etwa 20.000
Besucher erleben das Festival in Bautzen, Crostwitz und Umgebung.
(Wochenkurier 27.5.15, S. 2)
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 12)
(Mitteilungsblatt 4.7.15, S. 3)
(SZ 8.7.15, S. 7)
(SZ 9.7.15, S. 15)
(SZ 10.7.15, S. 1)
(SZ 13.7.15, S. 6+14)
(Oberlausitzer Kurier 18.7.15, S. 1)

10.
Die vegetarische Gastronomie im Steinhaus wird eingestellt. Der
vegetarische Mittagstisch, der Lieferservice, Sonntagsbrunch und
Catering sind nach 20 Jahren Geschichte.
(Oberlausitzer Kurier 4.7.15, S. 1)

Der Arbeiter-Samariter-Bund Bautzen erhält einen von 32 Kranken-
transportwagen mit Katastrophenschutzausstattung vom Freistaat
Sachsen. Das alte Fahrzeug aus dem Jahre 1992 kann nun ausge-
mustert werden.
(SZ 16.7.15, S. 15)

22. / 23.
Ein Sturm mit Gewitter und Regen zieht über die Stadt hinweg. Ein
Dach eines Wohnhauses an der Neusalzaer Straße wird teilweise
abgedeckt, so dass die Feuerwehr im Einsatz ist.
(SZ 24.7.15, S. 7)

24.
Baubürgermeister Peter Hesse und Finanzbürgermeister Michael
Böhmer weihen den neuen Spielplatz an der Flinzstraße ein. Kinder
können nun auf 800 Quadratmetern zum Thema „Farbenspiel“ eine
moderne Kletter- und Spielanlage, eine Schaukel und ein Drehspiel
nutzen. In einem Sandspielplatz können jüngere Kindern spielen.
Die Stadt Bautzen investierte in die Modernisierung der Anlage
115.000 Euro.
(SZ 25./26.7.15, S. 17)
(SZ 29.7.15, S. 17)
(Wochenkurier 29.7.15, S. 2)
(Oberlausitzer Kurier 1.8.15, S. 11)

24. – 26.
Das Reitturnier des Pferdesportvereins Bautzen findet in Baschütz
statt. 220 Reiter mit 440 Pferden starten an drei Tagen in 931
Prüfungen im Springreiten und Dressur.
(SZ 18./19.7.2016, S. 19)
(Mitteilungsblatt 18.7.15, S. 1)
(SZ 27.7.15, S. 14)

28.
Das Einkaufszentrum „Kaufland“ im Stadtteil Gesundbrunnen erhält
das Zertifikat „Generationsfreundliches Einkaufen“ vom Handels-
verband Sachsen. Dieses Qualitätszeichen wird deutschlandweit
verliehen.
(SZ 29.7.15, S. 17)

30.
Die Bürgerinitiative „Asylbewerberheim Greenpark Bautzen“ initi-
iert eine Protestaktion vor dem Landratsamt Bautzen an der
Bahnhofstraße. Rund 100 Bürger aus Bautzen und Umgebung for-
dern mehr Mitbestimmung in der Asylfrage.
(SZ 30.7.15, S. 15)
(SZ 1./2.8.15, S. 15)
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31.
Milena Vettraino beendet ihr Engagement als Leiterin des
Sorbischen National-Ensembles Bautzen. Diana Wagner übernimmt
die Stelle.
(SZ 20.7.15, S. 19)
(Wochenkurier 22.7.15, S. 1)
(Oberlausitzer Kurier 25.715, S. 7)

Christian Schramm beendet seine Tätigkeit als Oberbürgermeister
der Stadt Bautzen. Finanzbürgermeister Michael Böhmer über-
nimmt bis zu seinem Ruhestand am 17. August die leitende
Funktion.
(SZ 6.8.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 8.8.15, S. 3)

1.
Die Wohnungsbaugesellschaft „Aufbau“ feiert ihr 60-jähriges
Bestehen mit einem großen Fest. Sie hat neun Standorte in Bautzen
und zählt 1.400 Genossenschaftsmitglieder.
(SZ 23.7.15, S. 15)

2.
Der Vorhang fällt nach 34 Vorstellungen für das Musical „My Fair
Lady“ auf der Bautzener Ortenburg. Das Deutsch-Sorbische
Volkstheater zählt insgesamt 32.526 Besucher für den diesjährigen
Theatersommer.
(SZ 4.8.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 8.8.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 8.8.15, S. 13)

7. – 9.
Die „Bautzener Flugtage, die Lausitz hebt ab!“ laden auf den
Flugplatz Litten ein. Rund 20.000 Besucher schauen sich bei
Temperaturen um 40 Grad um. Der Riesenhelikopter Sikorsky S 58 C
ist ein Höhepunkt an diesem Wochenende.
(Wochenkurier 22.7.15, S. 2)
(Oberlausitzer Kurier 25.715, S. 1)
(SZ 25./26.7.15, S. 15)
(Wochenkurier 29.7.15, S. 1)
(SZ 8./9.8.15, S. 17)
(SZ 10.8.15, S. 14)

10.
Das britische Unternehmen Respirex eröffnet eine Niederlassung im
Gewerbepark an der Wilthener Straße. Die Firma produziert speziel-
le Schutzbekleidung und rüstet unter anderem die Bundeswehr, das
THW und die Caritas aus.
(SZ 11.8.15, S. 15)

August



12.
Der Bauausschuss beschließt auf seiner Sitzung den Ankauf eines
Grundstücks im Ortsteil Schmochtitz. Dieses wird für den Bau eines
Feuerlöschteiches mit einem Fassungsvermögen von rund 200.000
Litern verwendet.
(SZ 13.8.15, S. 15)

17.
Michael Böhmer beendet seine Amtszeit als Finanzbürgermeister
und geht nach 21 Dienstjahren in den Ruhestand. Zuletzt war er ver-
tretungsweise Oberbürgermeister von Bautzen. Baubürgermeister
Peter Hesse bekleidet nun für wenige Tage das Amt des Stadtober-
hauptes.
(SZ 6.8.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 17 vom 8.8.15)
(Oberlausitzer Kurier 8.8.15, S. 3)
(Oberlausitzer Kurier 22.8.15, S. 6)
(Wochenkurier 26.8.15, S. 1)
(SZ 28.8.15, S. 9)

18.
Gegen 8.20 Uhr wird im Paketzentrum des Logistikunternehmens
DHL an der Kreckwitzer Straße Chemiealarm ausgelöst. Feuerwehr,
Polizei, Krankenwagen sowie THW und Katastrophenschutz rücken
wegen einer ausgelaufenen Flüssigkeit aus einem Paket an.
Letztendlich konnte Entwarnung gegeben werden, da es sich um
eine ungefährliche Graphitlösung handelte.
(SZ 19.8.15, S. 13)

18.8. – 13.9.
Die 10. Bautz’ner Senfwochen werden vom Verein Altstadttresen e. V.
von 17 Restaurants, Kneipen und Cafés veranstaltet. Schirmherr
Marko Schiemann, Mitglied des Sächsischen Landtages, schneidet
zum Auftakt eine Senftorte von Bäckermeister Martin Bäns mit der
Aufschrift „10 Jahre Senfwochen“ im Senfmuseum an.
(www.t-online.de vom 13.8.15)
(SZ 19.8.15, S. 13)
(Mitteilungsblatt 22.8.15, S. 4)
(Oberlausitzer Kurier 22.8.15, S. 1)
(SZ 26.8.15, S. 13)

21.
Alexander Ahrens nimmt die Arbeit als Oberbürgermeister von
Bautzen auf.
(SZ 6.8.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 8.8.15, S. 3)
(SZ 22./23.8.15, S. 15)

Der zweite Tag der Oberlausitz wird in der Region mit verschiedenen
Veranstaltungen begangen. Schirmherrin ist Theophana Prinzessin
von Sachsen-Katte und Herzogin zu Sachsen.
(Wochenkurier 19.8.15, S. 1)
(SZ 19.8.15, S. 7)

24.
Das Röhrscheidtbad im Stadtteil Gesundbrunnen öffnet für die neue
Schwimmhallensaison seine Türen. Im Vorfeld wurden umfangrei-
che Reparaturen vorgenommen.
(SZ. 6.8.15, S. 15)
(SZ 19.8.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 18 vom 22.8.15)
(Oberlausitzer Kurier 22.8.15, S. 3)
(SZ 26.8.15, S. 15)

Das Bautzener Krankenhaus behandelt Arteriosklerose mit einem
neu entwickelten Kathetersystem eines amerikanischen Herstellers.
Dieser Spezialkatheter wird in Bautzen zum ersten Mal weltweit
angewendet, um Arterienverkalkung zu begegnen.
(SZ 26.8.15, S. 13)
(SZ 4.9.15, S. 7)

26.
Alexander Ahrens wird während der Stadtratssitzung offiziell als
Oberbürgermeister der Stadt Bautzen vereidigt.
(SZ 6.8.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 19 vom 5.9.15)

Eröffnung des neuen Gesundheitszentrums Adermann an der
Neusalzaer Straße 37. Gleichzeitig feiert die Firma ihr 70-jähriges
Bestehen.
(SZ 23.6.15, S. 15)
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28. – 30.
Das 23. Wasserkunstfest lädt Groß und Klein auf den Wendischen
Kirchhof ein. Den Gästen wird ein abwechslungsreiches Programm
mit der traditionellen Versteigerung, Musik, Speis und Trank gebo-
ten. Gleichzeitig findet auf dem Gelände von Ekkehart Heute an der
Straße Unterm Schloß das Puppenspielfest statt. Ein dankbares
Publikum erlebt mehrere Aufführungen vom Puppentheater Eckstein
aus Leipzig und der Puppenbühne Spinnrad.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 17 vom 8.8.15)
(Oberlausitzer Kurier 22.8.15, S. 1+3)
(SZ 27.8.15, S. 15)
(SZ 31.8.15, S. 14)

29. / 30.
Das Röhrscheidtbad Gesundbrunnen begeht sein zehnjähriges
Bestehen mit einem Festwochenende.
(Mitteilungsblatt 29.8.15, S. 7)

31.
Das Bautzener Berufsschulzentrum an den Schilleranlagen feiert
Richtfest auf seiner Baustelle.
(SZ 1.9.15, S. 13)
(Mitteilungsblatt 5.9.15, S. 1)

1.
Dr. Robert Böhmer nimmt als neuer Bürgermeister für Wirtschaft,
Finanzen und Soziales der Stadt Bautzen seine Arbeit auf.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 19 vom 5.9.15)
(Oberlausitzer Kurier 5.9.15, S. 3)

Die Stadtbibliothek an der Schloßstraße öffnet nach umfangreichen
Bauarbeiten wieder. Die Stadt gab 413.800 Euro für Brandschutz-
maßnahmen aus.
(SZ 27.8.15, S. 13)
(Mitteilungsblatt 29.8.15, S. 7)
(SZ 29./30.8.15, S. 15)

Das Unternehmen „Postbus“ bietet nunmehr auf der Linie 14 zwei-
mal am Tag Linienfahrten an. Es verkehren jetzt vormittags und
nachmittags Busse zwischen Görlitz und Berlin mit Halt auch in
Bautzen.
(SZ 22./23.8.15, S. 15)

Das zweite Bautzener Friedensfest findet auf dem Kornmarkt statt.
Der Verein Bautzner Frieden organisiert anlässlich des Weltfrie-
denstages ein ganztägiges buntes Programm für Jung und Alt.
(Mitteilungsblatt 29.8.15, S. 7)
(SZ 31.8.15, S. 15)
(SZ 2.9.15, S. 15)

2.
Das Bautzener Krankenhaus erhält für den Bau seiner neuen
Kinderklinik eine Spende über 6.000 Euro. Die Firma Agram aus
Burkau stellt die Summe anlässlich ihres 25. Betriebsjubiläums zur
Verfügung.
(SZ 3.9.15, S. 15)

September



3.
Bautzen darf sich „Engagierte Stadt“ nennen. Steinhaus Bautzen,
Vertreter der Stadt, Unternehmer und Anwohner haben sich erfolg-
reich bei einem Wettbewerb durchgesetzt. Das Projekt möchte mehr
Bürgerbeteiligung bei kommunalpolitischen Entscheidungen der
Stadt erreichen. Sie erhalten für die Umsetzung ihres Konzepts ein
Preisgeld von 50.000 Euro. 
(SZ 28.9.15, S. 15)

7. + 9.
Das Unternehmen Hermann Eule Orgelbau verschickt mit zwei
Transporten eine neues Instrument für die St. Peterskirche nach
Næstved (Dänemark). Die Weihe ist für den 4. Advent geplant.
(Oberlausitzer Kurier 12.9.15, S. 1)

12.
Der 22. Bautzener Stadtlauf wird vom MSV Bautzen 04 und dem BLV
„Rot-Weiß 90“ veranstaltet.
Erstmals laufen Familien als Mannschaft in einem eigenen
Wettbewerb. 1.656 Sportler gehen auf verschiedenen Strecken an
den Start. Den Hauptlauf gewinnt Stephan Radeck (BLV Rot-Weiß
90) vor Marco Friedrich (OSLV Bautzen). Julia Belger (OSC Löbau)
dominiert bei den Frauen. 
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 19 vom 5.9.15)
(SZ 8.9.15, S. 10)
(SZ 14.9.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 19.9.15, S. 12)

13.
Der Tag des offenen Denkmals lädt zum Thema: „Handwerk, Technik
und Industrie“ in 15 historische Gebäude, Handwerksbetriebe und
Museen ein. Die Stadtverwaltung zählt rekordverdächtige 20.294
Besucher. Hammermühle und Kupferhammer begrüßen jeweils ca.
2.500 Besucher. Anziehungspunkt Nummer eins ist die Ortenburg.
Hier veranstaltet das Bautzener Theater seinen diesjährigen Tag der
offenen Tür im Burgtheater. Bei dieser Gelegenheit lassen sich
3.500 Besucher den Blick hinter die Kulissen nicht entgehen.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 19 vom 5.9.15)
(SZ 11.9.15, S. 10)
(SZ 12./13.9.15, S. 15)
(SZ 14.9.15, S. 16)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 20 vom 19.9.15)
(Mitteilungsblatt 19.9.15, S. 6)

16. – 18.
Die Bautzener Unternehmertage werden durch Landrat Michael Harig
und Oberbürgermeister Alexander Ahrens mit einem Unternehmer-
empfang im Burgtheater eröffnet. Während der Veranstaltung wird
der Preis „Innovativster Auszubildender“ durch Finanzbürgermeis-
ter Dr. Robert Böhmer verliehen. Der sechste „Berufemarkt“ mit sei-
nen Angeboten bildet den Abschluss der Messe und findet in die-
sem Jahr im Steinhaus statt.
(Wochenkurier 12.8.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 19 vom 5.9.15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 20 vom 19.9.15)

17.
Die Gewerkschaft IG Metall Ostsachsen wählen einen neuen Ersten
Bevollmächtigten, der die Nachfolge von Stephan Hennig antritt. Jan
Otto erhält von den Delegierten die meisten Stimmen.
(SZ 17.9.15, S. 25)
(SZ 24.9.15, S. 21)

September 25



26 September

19.
Das Kornmarkt-Center Bautzen feiert sein 15-jähriges Bestehen.
Über 5.000 Gäste kommen zu der Geburtstagsveranstaltung der 67
Geschäfte, Restaurants und Dienstleister. Das Repertoire reicht von
Modenschau, Lotterie und zwei Travestie-Shows der Red Shoe Boys
bis hin zum einem Abschlusskonzert über drei Stunden mit der
Band Jolly Jumper.
(SZ 17.9.15, S. 15)
(SZ 21.9.15, S. 14)

Das Bautzener Herbstchorsingen lädt zum 21. Mal ein. Am Nach-
mittag treten vier Chöre aus der Lausitz auf. Rund 300 Besucher
erleben auf dem Hauptmarkt zwei musikalische Stunden.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 20 vom 19.9.15)
(Oberlausitzer Kurier 19.9.15, S. 7)
(SZ 21.9.15, S. 14)

22.
Der Bahnhof Bautzen wird gegen Mittag wegen Bombenalarm
gesperrt. Grund war ein herrenloser Koffer auf Bahnsteig 1.
Bombenentschärfer aus Dresden geben gegen 14.45 Uhr Entwar-
nung. Ab 16 Uhr beginnt der Zugverkehr zögerlich.
(SZ 23.9.15, S. 13)

25.
Der Lauf mit Herz startet mit 667 Mannschaften in den Schilleran-
lagen. 2.000 Schüler laufen in mehreren Durchgängen 14.000
Runden und erzielen einen neuen Rekord. Die Sponsoren der
Mannschaften zahlen dieses Jahr für die erlaufenen Runden
gemeinsam 26.000 Euro. Der Erlös geht an den Verein Bautzener
Wunschkiste (Bawuki).
(SZ 26./27.9.15, S. 15)
(SZ 1.10.15, S. 22)

25. – 27.
Das 12. Internationale Blasmusikfest mit 23 Ensembles und rund
700 Musikern aus Deutschland, Polen, Tschechien und Ungarn geht
in der Stadt über die Bühne. Die Eröffnung findet am Freitag in der
Maria-Martha-Kirche um 19 Uhr statt. Am Sonntag findet ein Open-
Air-Jazz-Gottesdienst auf dem Hauptmarkt statt. Dieser wird vom
Mitteldeutschen Rundfunk als Live-Schaltung übertragen.
(SZ 25.9.15, S. 11)
(Oberlausitzer Kurier 26.9.15, S. 1+3)
(Mitteilungsblatt 26.9.15, S. 6)
(SZ 28.9.15, S. 15)
(SZ 29.9.15, S. 16)

25.9. – 1.10.
Die Interkulturelle Woche unter der Überschrift „Vielfalt – das Beste
gegen Einfalt“ findet mit 85 Veranstaltungen im gesamten
Landkreis Bautzen statt. Die Veranstaltungen beleuchten verschie-
dene Aspekte der Integration für Einheimische und Zugezogene.
Das Sorbische National-Ensemble und Asylbewerber der Stadt bie-
ten beispielsweise im Bautzener Theater eine Veranstaltung
„Flüchtlinge sagen Danke“ dar, der Deutsch-Polnische Stammtisch
lädt ins Steinhaus ein und letzteres zeigt bei einem Filmabend den
arabischsprachigen Film „Giraffada“. Das Spreehotel lädt zum
Abschluss der Interkulturellen Woche zu einem Begegnungsabend
mit Asylbewerbern verschiedener Nationen ein.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 20 vom 19.9.15)
(SZ 25.9.15, S. 11)
(SZ 26./27.9.15, S. 18)
(SZ 28.9.15, S. 15)
(SZ 29.9.15, S. 15)
(SZ 1.10.15, S. 17)

30.
Die Amtszeit des 1. Beigeordneten des Landratsamtes Bautzen,
Steffen Domschke (CDU), endet. Er war unter anderem für Finanzen,
Schulen, Straßenbau und die Unterbringung von Asylbewerbern
zuständig.
(SZ 25.9.15, S. 7)
(SZ 1.10.15, S. 15)



30.
Der Stadtrat wählt auf seiner Sitzung eine neue Baubürgermeisterin
bzw. einen Baubürgermeister. Juliane Naumann und Manuel
Hentschel stellen sich den Stadträten vor, die sich im Anschluss mit
25 Stimmen gegen sechs Stimmen für Frau Naumann entscheiden.
Die Stadträte stimmen in einem weiteren Tagesordnungspunkt für
die Abschaffung der Straßenbaubeiträge zum 1. Januar 2016.
Anlieger von kommunalen Straßen müssen dann nicht mehr für
Straßenbauarbeiten zahlen.
(SZ 1.10.15, S. 15)
(SZ 2.10.15, S. 19)
(Oberlausitzer Kurier 3.10.15, S. 1)
(Wochenkurier 7.10.15, S. 2)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 22 vom 10.10.15)
(Oberlausitzer Kurier 24.10.15, S. 3)

2.
Vierzehn Gastronomen der Stadt laden zu dem mittlerweile traditio-
nellen „Erntedank-Kneiperdank“ ein. Ab 18 Uhr genießen die Gäste
lukullische Köstlichkeiten in den Bars und Restaurants, ehe 20.30
Uhr die Live-Musik unterschiedlicher Stilrichtungen beginnt. Das
Restaurant „Mönchshof“ und das Hotel „Goldener Adler" feiern
gleichzeitig ihr 20-jähriges Bestehen.
(SZ 22.9.15, S. 19)
(Oberlausitzer Kurier 26.9.15, S. 5)
(SZ 5.10.15, S.13)

2. / 3.
Ein zweitägiges Fest lädt zur Feier des Tages der deutschen Einheit
ein. Zwei Tage feiern die Bautzener und ihre Gäste. Sie erleben
Livemusik, die Präsentationen der Partnerstädte und eine Ausstel-
lung über die Wendezeit. Oberbürgermeister Alexander Ahrens
begrüßte an beiden Tagen auch Vertreter der Partnerstädte
Bautzens.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 20 vom 19.9.15)
(SZ 1.10.15, S. 17)
(SZ 5.10.15, S. 13)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 22 vom 10.10.15)

6.
Tim Döke, Mitarbeiter der Stadtverwaltung Bautzen, wird mit dem
Sächsischen Bürgerpreis ausgezeichnet. Als Flüchtlingspate organi-
siert er für 200 Asylbewerber wöchentliche Sportangebote und ist
für die internationale Jugendarbeit bei der Sportjugend im
Landkreis Bautzen verantwortlich.
(SZ 8.10.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 10.10.15, S. 5)
(Mitteilungsblatt 10.10.15, S. 6)
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7.
Oberbürgermeister Alexander Ahrens ehrt zwei Bautzener für ihr
ehrenamtliches Engagement bei einer kleinen Feierstunde im
Rathaus. Wolfgang Kambach vom Sportverein Post-Germania
Bautzen und Ulrich Schneider, Vorsitzender des Mehrspartenver-
eins Bautzen 04, erhalten den „Joker im Ehrenamt“ verliehen.
(Mitteilungsblatt 17.10.15, S. 6)

9.
Die Domowina verleiht im Serbski Dom/Haus der Sorben den
Domowina-Preis 2015. Preisträger sind Werner Thomas, Peter
Schneider (beide aus Lohsa), Rosalia Ziesch (Crostwitz), Merka
Kosel (Guttau/OT Wartha) und Fritz Woitow (Drachhausen).
(SZ 29.9.15, S. 15)

13.
Die Regionalbus Oberlausitz GmbH erhält einen Fördermittel-
bescheid über 360.000 Euro für vier neue Standardlinienbusse. Sie
ersetzen damit vier ältere Fahrzeuge.
(Wochenkurier 14.10.15, S. 6)

Die Stadt Bautzen stellt im Stadtgebiet fünf neue Wegweiser zur
Orientierung für Touristen auf. Gäste werden in deutscher und sor-
bischer Sprache zu den Sehenswürdigkeiten geleitet. Zwanzig wei-
tere sind für das neue Leitsystem eingeplant. Ralf Reimann hat die
Stelen grafisch gestaltet. Das Konzept und die fünf Schilder kosten
die Stadt 10.000 Euro.
(SZ 15.10.15, S.  15)
(Oberlausitzer Kurier 17.10.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 17.10.15, S. 1)
(Wochenkurier 28.10.15, S. 3)

Die Caritas unterhält am Postplatz einen neuen Tagestreff für
Senioren, da der alte Treff an der Friedrich-Wolf-Straße zu klein
geworden war. Die ehemaligen Räume des BHG-Ladens mit 160
Quadratmetern sind umgebaut und bieten nunmehr 15 Senioren
Platz.
(SZ 16.10.15, S. 9)

16.
Die NPD ruft zu einer Demonstration mit zwei Rednern auf dem
Kornmarkt auf. Rund 50 Personen folgen diesem und positionieren
sich gegen die Asylpolitik, die Regierung und die Presse. Etwa 30
Schaulustige verfolgen die einstündige Veranstaltung, während
fünf Jugendliche mit Zwischenrufen die Demonstration stören.
(SZ 17./18.10.15, S. 7)

19.
Eine Gesprächsrunde mit Landtagsabgeordneten Marko Schiemann
(CDU), Heimbetreiber Peter Kilian Rausch und Asylbewerber Ahmed
Ali Tahseen sowie 60 Bürgern findet im Spreehotel statt. Die
Beteiligten diskutieren über die Asylpolitik und beantworten die
Fragen der versammelten Gäste. Die Veranstaltung ist von der
Christlich Demokratischen Union initiiert.
(SZ 21.10.15, S. 13)

22.
Das Bündnis „Bautzen bleibt bunt“ eröffnet ein Büro im Jugend-
zentrum Steinhaus in der Steinstraße. Es ist am Donnerstag von 15
bis 17 Uhr geöffnet.
(SZ 23.10.15, S. 9)
(Mitteilungsblatt 30.10.15, S. 5)

23.
Die Filiale der Kreissparkasse Bautzen im Marktkauf erleidet einen
Wasserschaden. Zu dessen Beseitigung bleiben die Räume für
Kunden gesperrt.
(SZ 24./25.10.15, S. 17)
(Oberlausitzer Kurier 31.10.15, S. 1)

26.
Der Archivverbund Bautzen, Stadtarchiv, hat seine Urkunden
erschlossen und digitalisiert und stellt die ersten 1600 Stück auf
der Webseite „www.monasterium.net“ online.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 23 vom 24.10.15)
(SZ 27.10.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 7.11.15, S. 5)
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26.
Bautzener Bürger laden zu den „Bautzener Gespräche“ in die
Volksbank Bautzen an der Goschwitzstraße ein. Tayyar Kocak,
Regionalleiter Mitteldeutschlands des Forums für Interkulturellen
Dialog, referiert über das Selbstverständnis des Islam. Rund 200
Zuhörer folgen den Ausführungen und stellen im Anschluss kriti-
sche Fragen.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 22 vom 10.10.15)
(Wochenkurier 21.10.15, S. 2)
(SZ 24./25.10.15, S. 17)
(SZ 28.10.15, S. 15)

28.
Eine feierliche Einweihung der neuen Kinder-, Jugend- und Frauen-
klinik an der Schäfferstraße wird vollzogen. Ärzten und Patienten
stehen nun 12.000 Quadratmeter zusätzlich an Fläche zur Verfü-
gung. Die Klinikleitung investierte seit 2011 in den vierstöckigen
Neubau 37 Millionen Euro. Zwei Drittel der Kosten übernimmt der
Freistaat Sachsen.
(SZ 30.10.15, S. 19)
(SZ 6.11.15, S. 9)

30.
Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bautzen (EAB) saniert die 90
Jahre alten Kanäle unter der Steinstraße. Für die Reparatur wurde
die Straße für den Verkehr zeitweise voll gesperrt. Der Eigenbetrieb
gibt für die Arbeiten 355.000 Euro aus.
(SZ 17./18.10.15, S. 9)

Der Bauabschnitt auf der Taucherstraße zwischen Busbahnhof und
Weigangstraße wird zur Mittagsstunde für den Verkehr freigegeben.
Seit Juni wurde diese Etappe umfassend saniert. Das Kopfsteinpflas-
ter wurde durch einen Asphaltbelag ersetzt und neue Trinkwasser-
leitungen, Stromversorgungsanlagen sowie Gasleitungen verlegt
worden. Die Kosten für die Baumaßnahmen belaufen sich auf
650.000 Euro.
(SZ 30.10.15, S. 1)

1.
Der FSV Budissa Bautzen weiht den neuen Kunstrasenplatz im
Humboldthain ein. Dieses Projekt mit einem Geldvolumen von rund
330.000 Euro wurde durch Sponsoren und Fördermittel finanziert.
Nun steht den den jungen Fußballern eine moderne Sportstätte zur
Verfügung.
(SZ 2.11.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 7.11.15, S. 11)

2.
Das Projekt der Babyklappe an den Oberlausitz-Kliniken wird been-
det. Die „Vertrauliche Geburt“ in der Kinder- und Frauenklinik bietet
eine Alternative, unter sicheren Bedingungen ein Kind auf die Welt
zu bringen und es zur Pflege oder Adoption freizugeben.
(SZ 2.11.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 7.11.15, S. 5)
(Mitteilungsblatt 14.11.15, S. 5)
(Wochenkurier 25.11.15, S. 8)

Oberbürgermeister Alexander Ahrens und Thomas Stahn, Vorstand
des Berufsbildungszentrums (BBZ), legen den Grundstein für die
zukünftige Kindertagesstätte „Klettermaxe“. Der Neubau ist mit
rund 1,85 Millionen Euro kalkuliert und für 60 Kinder ausgelegt.
(SZ 3.11.15, S. 15)

4.
Oberbürgermeister Alexander Ahrens, Landrat Michael Harig,
Architekt Michael Boblan und Mirko Kruse, Geschäftsführer der
Itelligence AG vollziehen den „ersten Spatenstich“ für einen
Neubau der Firma an der Schliebenstraße. Hier entstehen etwa 50
neue Arbeitsplätze auf 2.200 Quadratmetern für rund 13 Millionen
Euro.
(SZ 29.9.15, S. 13)
(SZ 5.11.15, S. 17)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 24 vom 7.11.15)
(SZ 25.11.15, S. 15)
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4. / 5.
Die siebenten Oberlausitzer Maschinebautage werden vom Techno-
logie- und Gründerzentrum Bautzen (TGZ) veranstaltet.
(SZ 5.8.15, S. 21)

7.
Die Partei „Die Rechte“ veranstaltet eine Demonstration vom
Bahnhof durch die Stadt. Etwa 200 Anhänger mit Stadträtin Daniela
Stamm an der Spitze marschieren unter den Rufen „frei, sozial und
national“ über Taucherstraße zum Gesundbrunnenring und zurück
zum Bahnhof. Das „Bündnis Bautzen bleibt bunt“ setzt parallel mit
dem Motto: „Wočiń woči – Augen auf“ sein Protestzeichen. Ober-
bürgermeister Alexander Ahrens, Domowina-Vorsitzender David
Stadnik sowie die Dresdener Band „Banda Comunale“ ziehen mit
500 Bürgern ihrerseits durch die Straßen der Innenstadt. Sie posi-
tionieren sich für Toleranz und Menschlichkeit.
(SZ 2.11.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 24 vom 7.11.15)
(SZ 7./8.11.15, S. 17)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 25 vom 21.11.15)

Der Schubert-Chor Bautzen feiert sein 70-jähriges Bestehen mit
einem Jubiläumskonzert in der Aula des Beruflichen Schulzentrums.
(SZ 4.11.15, S. 16)

Der Innenstadtverein und die Stadt Bautzen laden zur 13. Einkaufs-
nacht „Romantica“ ein, dessen Ruf zehntausende Besucher folgen.
200 Geschäfte, Händler und Gastronomen zwischen Hauptmarkt,
Reichenturm und Postplatz kreieren unter dem Motto „Lichtertanz“
vielfältige Angebote. Ein Feuerwerk am Rathaus und eine Lasershow
auf dem Hauptmarkt bilden den Abschluss der Verkaufsnacht.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 23 vom 24.10.15)
(SZ 29.10.15, S. 15)
(SZ 9.11.15, S. 13)

7.
Eine Ausstellung über die Rolling Stones wird im „Parkhaus
Centrum“ eröffnet. Neugierige können sich im „Stones-Pavillons“
über die Kultband rund um Keith Richards informieren. Die
Sammlung von Olaf Boehme umfasst 16.000 Artikel.
(Oberlausitzer Kurier 31.10.15, S. 11)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 24 vom 7.11.15)
(SZ 7./8.11.15, S. 19)
(Wochenkurier 11.11.15, S. 6)
(Oberlausitzer Kurier 14.11.15, S. 7)

11.
Das Sankt-Martins-Fest feiern die evangelischen und die katholi-
schen Kirchgemeinden Bautzens gemeinsam in der Michaelis-
kirche. Der anschließende Laternenumzug führt vom Wendischen
Kirchhof, Heringsstraße über den Burglehn zur Ortenburg. Hier wird
das Martinsspiel gezeigt und traditionelle Martinshörnchen verteilt.
Der Erlös des Festes kommt der Flüchtlingsarbeit zugute.
(SZ 10.11.15, S. 15)
(SZ 12.11.15, S. 15)

12.
Die Bautzener Wissenschaftlerin Trudla Malinkowa wird vom
Historischen Institut in St. Louis (Vereinigte Staaten von Amerika)
für ihre Forschungen zur lutherischen Geschichte in Nordamerika
ausgezeichnet.
(SZ 30.10.15, S. 23)

30 November



14. – 22.
Nach einer zweijährigen Sanierungszeit wird der Dom St. Petri mit
einem ökumenischen Gottesdienst und einer Festwoche einge-
weiht. Etwa 1.300 Gäste kommen in das Gotteshaus. Die Auffüh-
rung des Oratoriums „Der Messias“ von Georg Friedrich Händel vor
gut 700 Besuchern in der Maria-Martha-Kirche beschließt die
Festlichkeiten. Rund 2,1 Millionen Euro wurden für die Sanierung
ausgegeben. Die Kirchgemeinden, die Stadt und Spender steuerten
350.000 Euro Eigenanteil bei, während die restlichen 1,7 Millionen
Euro aus dem Programm Städtebaulicher Denkmalschutz kamen.
(Mitteilungsblatt 7.11.15, S. 6)
(SZ 10.11.15, S. 7)
(Wochenkurier 11.11.15, S. 2)
(SZ 14./15.11.15, S. 15)
(SZ 16.11.15, S. 14)
(Mitteilungsblatt 21.11.15, S. 17)
(SZ 25.11.15, S. 16)

19.
Flüchtlingskinder ohne Eltern aus Syrien und Afghanistan kommen
in Bautzen an. Sieben Kinder unter 14 Jahren werden in Döberkitz
und zwei in der Inobhutnahmestelle des BBZ Bautzen aufgenom-
men, betreut und verpflegt.
(SZ 21./22.11.15, S. 15)
(SZ 26.11.15, S. 18)

20.
Das Juweliergeschäft Kietsch am Wendischen Graben wird am
Abend von zwei maskierten Männern überfallen. Verkäuferin und
Inhaber werden von den Tätern durch Reizgas überwältigt. Die
Räuber erbeuten Uhren in einem Wert von mehr als 10.000 Euro. 
(SZ 23.11.15, S. 13)
(SZ 1.12.15, S 13)
(SZ 11.12.15, S. 7)

Gerhard Nöbel, Kirchenmusikdirektor in Ruhe, stirbt im Alter von 86
Jahren.
(SZ 25.11.15, S. 17)

25.
Fotografiker Jürgen Matschie übergibt Fotoplatten und Abzüge aus
dem Nachlass der Bautzener Fotografenfamilie Meister an das
Sorbische Museum als Spende. Sie umfasst etwa 4.000 Aufnahmen
aus der Zeit um 1880 bis in die Gegenwart.
(SZ 26.11.15, S. 21)

26.
Das Unternehmen MeinFernbus/Flixbus eröffnet eine Strecke zwi-
schen Görlitz und Berlin mit Haltestellen in Bautzen.
(SZ 14./15.11.15, S. 15)
(SZ 5./6.12.15, S. 15)

27.11. – 20.12.
Der 632. Wenzelsmarkt öffnet seine Pforten und lädt mit fast 90
Buden zum weihnachtlichen Markt ein. Gäste können ab 10 Uhr zwi-
schen Hauptmarkt und Kornmarkt bummeln. Geöffnet ist Montag
bis Mittwoch bis 20 Uhr, an den übrigen Tagen bis 22 Uhr.
Am Sonntag wird durch Oberbürgermeister Alexander Ahrens der
Markt mit dem traditionellen Anschnitt eines Vier-Meter-Stollens
der Bäckerei Martin Bäns eröffnet. 
Der Weihnachtsbaum auf dem Hauptmarkt kommt in diesem Jahr
von Sieglinde Lowke aus Malschwitz. Das diesjährige Gewinnspiel
steht unter dem Thema: „Folge dem Stern“ und ist von der Plattform
www.turm-bautzen.de entwickelt. Nach Abschluss des Marktes
zählen die Veranstalter rund 158.000 Gäste aus der Region, Polen
und Tschechien.
(SZ 17.11.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 21.11.15, S. 6)
(Mitteilungsblatt 21.11.15, S. 1)
(Mitteilungsblatt 28.11.15, S. 6)
(Oberlausitzer Kurier 28.11.15, S.10)
(SZ 30.11.15, S. 14)
(SZ 14.12.15, S. 14)
(SZ 21.12.15, S. 13)

30.
Baubürgermeister Peter Hesse geht nach langjähriger Tätigkeit in
den Ruhestand.
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 25 vom 21.11.15)
(SZ 27.11.15, S. 9)
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1.
Die Energie- und Wasserwerke Bautzen (EWB) feiern an ihrem neuen
Heizkraftwerk Richtfest. Das Unternehmen investiert in sein neues
Fernwärmekonzept insgesamt elf Millionen Euro.
(SZ 3.12.15, S. 15)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 26 vom 5.12.15)
(Wochenkurier 9.12.15, S. 2)

2.
Der Finanzausschuss der Stadt Bautzen stimmt für Ausgaben über
17.385 Euro zur Finanzierung der 30-Stunden-Stelle des Mitarbei-
ters der Schulsternwarte „Johannes Franz“.
(SZ 3.12.15, S. 17)

4.
Die Familienbrauerei „Frenzel-Bräu“ eröffnet ihren neuen Standort
an der Preuschwitzer Straße. Das Unternehmen produziert seit
2006 an der Fischergasse zirka 200 Hektoliter im Jahr vom soge-
nannten „Kühlen Blonden“ und weiteren Sorten.
(Oberlausitzer Kurier 7.11.15, S. 7)
(SZ 5./6.12.15, S. 17)

4. – 6.
Der historische Weihnachtsmarkt präsentiert sich auf dem Park-
platz vom „Mönchshof“ vor der Mönchskirchruine. Das Angebot
reicht vom historischen Handwerk, Gaukeleien sowie einem
Feuertanz bis hin zu stilechtem Speis- und Trankangebot. Rund
2.500 Besucher zählt der Organisator „Historisches Stadtvolk
Bautzen“ an den drei Tagen.
(SZ 4.12.15, S. 9)
(SZ 7.12.15, S. 14)

6.
Die Stadt Bautzen erhält – repräsentiert von Michael Heuseler, als
König Wenzel – von Rolf Allerdissen vom Rekord-Institut Deutsch-
land die Urkunde für den ältesten Weihnachtsmarkt Deutschlands
überreicht. Diese Urkunde ist zweimal ausgefertigt: einmal in sorbi-
scher Sprache und einmal in deutscher.
(SZ 7.12.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 12.12.15, S. 1)
(Mitteilungsblatt 12.12.15, S. 3)

Die Geschäfte der Stadt öffnen von 12 bis 18 Uhr ihre Türen für
einen verkaufsoffenen Sonntag.
(SZ 26.11.15, S. 15)
(Oberlausitzer Kurier 28.11.15, S. 1)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 26 vom 5.12.15)
(SZ 5./6.12.15, S. 15)

7.
Juliane Naumann tritt offiziell ihr Amt als Baubürgermeisterin an.
(Oberlausitzer Kurier 12.12.15, S. 1)
(Amtsblatt, Jg. 25, Nr. 27 vom 19.12.15)

Die Landestalsperrenverwaltung beginnt am Nordufer des Bautze-
ner Stausees mit Baumfällungen. Diese Waldpflegearbeiten zur
Verbesserung der Vegetation gehen bis März 2016 und kosten
27.000 Euro.
(SZ 12./13.12.15, S. 19)
(Oberlausitzer Kurier 19.12.15, S. 12)

10.
Oberbürgermeister Alexander Ahrens, Roland Fleischer, Stefan
Brangs und Stephan Hennig enthüllen eine Gedenktafel für Rolf
Maaß am Gewerkschaftshaus des Deutschen Gewerkschaftsbundes
(DGB). Der Gewerkschaftler Maaß leistete Widerstand gegen den
Nazi-Terror und wurde als Beauftragter der deutschen Gewerk-
schafter und Sozialdemokraten nach Großbritannien gesandt. Er
starb vor 75 Jahren in London.
(SZ 12./13.12.15, S. 19)
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11. – 13.
Das dritte „Senftown Festival“ organisiert das Steinhaus in seinen
Räumlichkeiten. Zudem beherbergt der „Treff im Keller“ (TIK) einige
Workshops am Sonntag.
(Mitteilungsblatt 5.12.15, S. 3)
(SZ 10.12.15, S. 9)

14.
Udo Witschas (CDU) wird vom Kreistag Bautzen zum Beigeordneten
und Vizechef des Landkreises gewählt. Er folgt damit Steffen
Domschke (CDU), der Ende September in den Ruhestand gegangen
war.
(SZ 16.12.15, S. 13)
(Oberlausitzer Kurier 19.12.15, S. 15)
(Wochenkurier 21.12.15, S. 3)

18.
Die Stabilo Fachmarkt GmbH eröffnet ihr Geschäft im ehemaligen
Praktiker-Baumarkt im Ortsteil Auritz.
(Oberlausitzer Kurier 14.11.15, S. 1)
(SZ 18.12.15, S. 9)

20.
Die Geschäfte der Stadt öffnen von 12 bis 18 Uhr ihre Türen für
einen zweiten verkaufsoffenen Sonntag.
(SZ 26.11.15, S. 15)
(SZ 19./20.12.15, S. 17)

Das Sorbische National-Ensemble Bautzen eröffnet seinen renovier-
ten Saal festlich mit einem Weihnachtskonzert „Macht die Tore
weit“.
Zwei Jahre lang wurde im Domizil des Ensembles umfassend reno-
viert und rund 2,09 Millionen Euro ausgegeben.
(Mitteilungsblatt 12.12.15, S. 16)
(SZ 16.12.15, S. 15)

25.
Die Josua Gemeinde Bautzen und das Deutsch-Sorbische Volks-
theater veranstalten einen besonderen Weihnachtsgottesdienst,
unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Alexander
Ahrens. Diesen Gottesdienst begehen über 500 Besucher; darunter
sind zahlreiche Flüchtlinge. Per Beamerpräsentation werden alle
Elemente, wie Predigt oder Liedtexte, neben Deutsch in Englisch,
Französisch, Russisch, Arabisch und Persisch eingeblendet. Jeder
Gast kann so die Veranstaltung mitverfolgen.
(Oberlausitzer Kurier 12.12.15, S. 3)
(Mitteilungsblatt 12.12.15, S. 16)
(Wochenkurier 16.12.15, S. 9)
(SZ 19./20.12.15, S. 19)
(SZ 29.12.15, S. 16)

27.
Der 20. Fußballcup der Sächsischen Zeitung wird in der Mehrzweck-
halle „Am Schützenplatz“ ausgetragen. 600 Zuschauer verfolgen
das Turnier, welches der SV Großpostwitz-Kirschau gewinnt. Sie
besiegen im Endspiel die SG Wilthen mit 6:1 und qualifizieren sich
für den Landskron-Cup am 9. Januar 2016.
(SZ 29.12.15, S. 10)

28.
Das Landratsamt, Handwerkskammer sowie die Industrie- und
Handelskammer laden zum zweiten Mal zur Börse „Wiederda“ in
das Best Western Hotel von 10 bis 14 Uhr ein. 600 Besucher nutzen
das Informations- und Kontaktangebot von 50 anwesenden Firmen,
um auf den Oberlausitzer Arbeitsmarkt zurückzukehren.
(SZ 24.12.15, S. 13)
(SZ 29.12.15, S. 17)
(Wochenkurier 6.1.2016, S. 2)
(Mitteilungsblatt 16.1.2016, S. 16)
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